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Gesetze und Kommentare
Von anerkannten Fachleuten kommentierte Gesetze aus dem Bereich des Arbeits- und Sozialrechts 

sind das Kernstück des Verlagsprogramms. Sie sind für alle in Theorie und/oder Praxis mit dieser

Materie befassten Personen unentbehrlich!

Das Angestelltengesetz 

Der aktuelle Kommentar aus dem ÖGB-Verlag
Seit 65 Jahren die Nummer 1!

 
Gesetze und Kommentare 1  ||  Günther Löschnigg (Hrsg.)  ||  9. Auflage 2012  ||  zwei 
Bände mit insgesamt 1544 Seiten  ||  € 98,–  ||  Inklusive web/book und e-Book! 
ISBN: 978-3-7035-1529-3

 Als solches kann es nur dann richtig verstanden werden, wenn man auch jenen arbeitsrechtli-
chen Bestimmungen Beachtung schenkt, die als Bestandteile des allgemeinen Arbeitsrechts 
auf das Arbeitsverhältnis der Angestellten Anwendung finden. Der vorliegende Kommentar 
nimmt auf die wichtigsten einschlägigen Bestimmungen des allgemeinen Arbeitsrechts Be-
dacht, um das Arbeitsverhältnis der Angestellten in seiner Gesamtheit zu erfassen. Litera-
tur und Judikatur sind auf dem neuesten Stand. Ein umfangreiches Stichwortverzeichnis 
erleichtert den Umgang mit dem Kommentar. Der Kommentar ist speziell für die Rechtsan-
wendung konzipiert. Namhafte Juristen und Juristinnen haben mitgearbeitet, wobei Wissen-
schaft und Rechtspraxis gleichermaßen zu Wort kommen.

Das Buch ist Teil des web/book-Paketes, das auch den Zugriff auf die Online-Version ein-
schließt. Diese innovative Lösung bietet zahlreiche Vorteile wie Aktualisierung, leistungs-
fähige Suchfunktionen und Verlinkungen zu Entscheidungsbesprechungen aus „“Das Recht 
der Arbeit“. Die Zugriffsberechtigung auf die Online-Datenbank gilt bis zum Erscheinen der 
nächsten Druckauflage, mindestens jedoch ein Jahr. Für die Offline-Nutzung berechtigt das 
Paket außerdem zum Download des Werks als e-Book.

Mit Beiträgen von:
a.o. Univ.-Prof. Dr. Erwin Bernat, Institut für Zivilrecht, ausländisches und internationales 
Privatrecht der Karl-Franzens-Universität Graz,
em. o. Univ.-Prof. Dr. Martin Binder, Institut für Arbeits- und Sozialrecht, Wohn- und Immo-
bilienrecht und Rechtsinformatik der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck,
RA Dr.in Sieglinde Gahleitner, Rechtsanwaltskanzlei Gahleitner, Wien; Mitglied des Verfas-
sungsgerichtshofs,
Univ.-Prof. Dr. Konrad Grillberger, Fachbereich Arbeit-, Wirtschaft- und Europarecht der 
Paris-Lodron-Universität Salzburg,
Univ.-Prof. Dr. Peter Jabornegg, Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Johannes-Kepler-
Universität Linz,
Mag. Thomas Kallab, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien,
Univ.-Prof. DDr. Günther Löschnigg, Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Karl-Franzens-
Universität Graz ,
Mag. Dr. Klaus Mayr LL.M., Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich,
VAss. Dr.in Nora Melzer-Azodanloo, Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Karl-Franzens-
Universität Graz,
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch, Institut für Recht der sozialen Daseinsvorsorge und Medi-
zinrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz,
Dr. René Schindler, Bundessekretär für Recht und Soziales der Produktionsgewerkschaft 
PRO-GE,
Ass.-Prof. Dr.in Barbara Trost, Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Johannes-Kepler-
Universität Linz.

29.10.2007   15:39:17 Uhr

http://angestelltengesetz.at

www.oegbverlag.at



Gesetze und Kommentare

01 02 03

Arbeitsverfassungsrecht Band 1

Gesetze und Kommentare 155

Textausgabe 2012

Josef Cerny 

10. Auflage 2012 || 424 Seiten || € 33,–

ISBN: 978-3-7035-1517-0

Arbeitsverfassungsrecht Band 2

Gesetze und Kommentare 156

Josef Cerny, 
Sieglinde Gahleitner, 
Alice Kundtner, 
Joachim Preiss, 
Hannes Schneller

4.  neu bearbeitete Auflage 2010 
768 Seiten || € 38,–

ISBN: 978-3-7035-1392-3

Arbeitsverfassungsrecht  Band 3

Gesetze und Kommentare 157

Josef Cerny, 
Sieglinde Gahleitner, 
Joachim Preiss, 
Hannes Schneller

4. Auflage 2009 || 832 Seiten || € 38,–

ISBN: 978-3-7035-1309-1

Gesetze und Kommentare 158

Hans Trenner, 
Christian Dunst

5. Auflage 2012   
256 Seiten  ||  € 33,–

ISBN: 978-3-7035-1428-9

Inklusive e-Book!

Auf Basis des Regierungsübereinkommens 2008 und nachfolgender So-
zialpartnerverhandlungen von März 2009 bis September 2010 erfolgten 
zahlreiche bedeutende Änderungen des ArbVG, die ihren Niederschlag in 
der Novelle BGBl 101/2010 gefunden haben. Von besonderer Bedeutung 
sind die Veränderungen beim aktiven und passiven Wahlalter zum Ju-
gendvertrauensrat mit dem Ziel der Stärkung der Jugendvertretung.

Ebenso wurden Änderungen in anderen, für die Rechtsstellung des Ju-
gendvertrauensrates bedeutsamen Rechtsgebieten berücksichtigt, wie 
etwa jene beim Berufsausbildungsrecht. Man denke in diesem Zusam-
menhang an den mit BGBl I 2008/82 neu eingefügten § 15 a BAG, der 
unter dem Titel Ausbildungsübertritt die Voraussetzung für eine außeror-
dentliche Auflösung des Lehrverhältnisses festlegt und damit auch für 
die Rechtsstellung des Jugendvertrauensrates von Bedeutung ist.

Autoren: Dr. Hans Trenner, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien, 
Mag. Christian Dunst, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien.

Arbeitsverfassungsrecht Band 4 

Das umfangreiche Normen-, Rechtsprechungs- und Literaturmaterial zum Arbeitsverfassungs-

recht und die besondere Bedeutung dieses Rechtsgebietes für die Interessenvertretung der 

ArbeitnehmerInnen haben den Verlag dazu veranlasst, die Materie in fünf Teile aufzugliedern:
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Band 1 enthält die Textausgabe und die dazugehörigen Verordnungen, Band 2 kommentiert die

Paragraphen 1 bis 88 b, Band 3 die Paragraphen 89 bis 122, Band 4 die Paragraphen 123 bis 170

und der Band 5 behandelt die Europäische Betriebsverfassung und die Europäische Gesellschaft 

(Beteiligung der ArbeitnehmerInnen).

GESETZE UND 
KOMMENTARE
155

BAND 1

Textausgabe 2012

Arbeits-
verfassungsrecht

JOSEF CERNY
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ISBN 978-3-7035-1420-3

Neben dem kompletten Text des Arbeitsverfassungsgesetzes (einschließlich 
Europäische Betriebsverfassung) enthält das Buch noch sämtliche relevante 
Verordnungen: Betriebsrats-Wahlordnung, Bundeseinigungsamts-Geschäfts-
ordnung, Schlichtungsstellen-Geschäftsordnung, Betriebsrats-Geschäftsord-
nung, Betriebsratsfonds-Verordnung, VO über die Entsendung von Arbeit-
nehmervertretern für den Aufsichtsrat.

Weiters enthält die aktuelle Textausgabe das Postbetriebsverfassungsgesetz 
und Auszüge aus dem Bundesbahnstrukturgesetz.

Detaillierte Inhaltsverzeichnisse erleichtern das Auffinden der jeweiligen Be-
stimmung.

155

e-Book inside
Dieses Buch enthält auch die Berechtigung 
zum Download der e-Book-Version.

e-Book inside

arbvg 1.indd   1 16.11.2011   09:08:21

Gesetze und Kommentare 166

Klaus Mayr, 
Walter Gagawczuk

2. Auflage 2012   
560 Seiten  ||  € 48,–

ISBN: 978-3-7035-1518-7

Inklusive e-Book!

Das Buch ist die erste umfassende Kommentierung der österreichischen 
Bestimmungen über die Europäische Betriebsverfassung, die Beteili-
gung der ArbeitnehmerInnen in der Europäischen Gesellschaft, in der 
Europäischen Genossenschaft sowie über die Mitbestimmung der Ar-
beitnehmerInnen bei einer grenzüberschreitenden Verschmelzung von 
Kapitalgesellschaften.

Neben den Erläuterungen zu den einzelnen Bestimmungen enthält der 
Text auch Hinweise auf einschlägige Entscheidungen des Europäischen 
Gerichtshofes und Kommentare zum vergleichbaren deutschen EBRG 
und eine ausführliche Analyse, in der Grundsätze und Ziele, Entwicklung 
und Zukunftsperspektiven dargestellt und bewertet werden. Überblicks-
weise wird auch die Rechtslage in anderen Mitgliedsstaaten dargestellt.

Autoren:
Mag. Dr. Klaus Mayr, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich,  
Mag. Walter Gagawczuk, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien.

Arbeitsverfassungsrecht Band 5 

01 02 03
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Seit der ersten Auflage im Jahr 2007 gab es im MSchG und im VKG 
einige Änderungen. So hat sich neben der Neufassung der Eltern-
urlaubs-Richtlinie der EU vor allem die Rechtsprechung zu beiden 
Gesetzen in wichtigen Punkten weiterentwickelt. Dies war für das 
Autorinnenteam der Anlass, den Kommentar zu MSchG und VKG zu 
überarbeiten und zu ergänzen, um den Leserinnen und Lesern Lite-
ratur und Judikatur auf dem aktuellen Stand präsentieren zu können. 
Wie gewohnt wurde besonderer Wert auf Praxisnähe gelegt. Damit 
legt der ÖGB-Verlag die aktuellste und umfangreichste Darstellung 
der österreichischen arbeitsrechtlichen Regelungen rund um Mutter-
schutz, Elternkarenz und Elternteilzeit vor.

Autorinnen:
Mag.a Karin Burger-Ehrnhofer, Wirtschaftsuniversität, Institut für ös-
terreichisches und europäisches Arbeitsrecht, Mag.a Bettina Schritt-
wieser, Kammer für Arbeiter und Angestellte Steiermark, Mag.a Martina 
Thomasberger, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien.

Mutterschutzgesetz 
und Väter-
Karenzgesetz

Gesetze und Kommentare 69

Karin Burger-Ehrnhofer, 
Bettina Schrittwieser, 
Martina Thomasberger

2013  ||  ca. 640 Seiten 
ca. € 58,–

ISBN: 978-3-7035-1601-6

Inklusive e-Book!

    

Die Ausbildung von Lehrlingen in gesetzlich geregelten Lehrverhältnis-
sen ist ein wesentlicher Bestandteil des beruflichen Bildungswesens in 
Österreich. Sie erfolgt im dualen Berufsausbildungssystem (Ausbildung 
im Lehrbetrieb und in der Berufsschule). Wichtig für das BAG sind daher 
auch die Querverbindungen zu anderen Rechtsgebieten wie Gewerbe-
recht, Arbeitsrecht, Schulrecht, auf die in diesem Kommentar ebenfalls 
eingegangen wird. Rechtsstand: 1. Jänner 2013.

Autorinnen: 
Mag.a Barbara Knallnig-Preinsack, Institut für Arbeits- und Sozialrecht 
der Universität Graz,  
Mag.a Anita Aust, Kammer für Arbeiter und Angestellte Steiermark, 
Mag.a Ursuala Strohmeier, Kammer für Arbeiter und Angestellte 
Steiermark,  
Susanne Gittenberger, Kammer für Arbeiter und Angestellte Wien.

Berufsausbildungs-
recht

Gesetze und Kommentare 154

Anita Aust, 
Susanne Gittenberger, 
Knallnig-Preinsack, 
Ursula Strohmayer

Juni 2013  ||  ca. 500 Seiten 
€ 58,–

ISBN: 978-3-7035-1314-5

Inklusive e-Book!

Gesetze und Kommentare 142 

Gert-Peter Reissner (Hrsg.)

5. Auflage September 2013   
ca. 928 Seiten   ||  € 78,–

ISBN: 978-3-7035-1042-0

Inklusive e-Book!

Das vorliegende Buch – nunmehr auf aktuellem Stand der Diskussi-
on – kommentiert praxisbezogen, aber dennoch juristisch anspruchs- 
voll das IESG sowie die einschlägigen Bestimmungen der Insolvenz
ordnung unter Berücksichtigung eines allfälligen unionsrechtlichen 
Hintergrunds.

Herausgeber:
Univ.-Prof. Dr. Gert-Peter Reissner, Institut für Arbeits- und Sozialrecht, 
Wohn- und Immobilienrecht und Rechtsinformatik der Universität 
Innsbruck.

Insolvenz und Arbeitsverhältnis

Gesetze und Kommentare
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Arbeitsrecht

Gesetze und Kommentare 129  ||  Günther Löschnigg (Hrsg.)  
11. neu bearbeitete Auflage 2011  ||  1040 Seiten  ||  € 98,–

ISBN: 978-3-7035-1393-0

Mit Zugriffsberechtigung auf Kommentar, Gesetze und Entscheidungen via Web! 
NEU: Auch als e-Book verwendbar (Registrierungscode im Buch)

Die Gesamtdarstellung des geltenden Arbeitsrechts erscheint nunmehr bereits in elfter  
Auflage. In bewährter Weise wird das Arbeitsrecht in einer der Praxis dienenden Systema-
tik, d. h. problemorientiert und ohne Trennung zwischen dem Individualarbeitsrecht und 
dem kollektiven Arbeitsrecht dargestellt.

Ausgehend von den arbeitsrechtlichen Grundlagen und Begriffsbildungen wird das Ar-
beitsverhältnis von der Begründung bis zur Beendigung unter Einbeziehung der Mitwir-
kungsrechte des Betriebsrats behandelt. Die Neuauflage bietet wieder eine geschlosse-
ne Darstellung von Themen wie: Betriebsübergang, Arbeitszeit, Betriebsvereinbarungen, 
Insolvenz des Arbeitgebers, Kündigung und Entlassung etc. Da das Arbeitsrecht durch 
eine Vielzahl von Gesetzen und Verordnungen nach wie vor stark zersplittert ist, wird den 
prinzipiellen Fragen Raum gegeben und jenen Details Vorrang eingeräumt, deren Kennt-
nis im Arbeitsleben und im Studium vordringlich ist.

Das Buch erscheint ab sofort in Begleitung der regelmäßig aktualisierten Online-
Datenbank in Form des web/book-Konzeptes. Diese innovative Lösung bietet zahlreiche 
Vorteile: Umfassende Online-Funktionalität mit Suchfunktionen für die unterschiedli-
chen Nutzungsbedürfnisse, von der allgemeinen Schnellsuche bis hin zur Fundstellen- 
bzw. Zielsuche im jeweiligen Dokument. Der Aufbau des Buches bietet die strukturelle 
Basis für die Online-Datenbank. Zusätzlich rund 100 Fallbeispiele. Verlinkung zu Nor-
men, Entscheidungen, Entscheidungsbesprechungen und Zeitvarianten mit Hervorhe-
bung der gedruckten Ausgaben und diverse Druckoptionen für Dokument, Abschnitt, 
Absatz etc.

GESETZE UND 
KOMMENTARE
129

11. AUFLAGE

Arbeitsrecht

GÜNTHER LÖSCHNIGG
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ISBN 978-3-7035-1393-0

Die Gesamtdarstellung des geltenden Arbeitsrechts erscheint nunmehr bereits in elfter Auflage. In be-
währter Weise wird das Arbeitsrecht in einer der Praxis dienenden Systematik, d. h. problemorientiert 
und ohne Trennung zwischen dem Individualarbeitsrecht und dem kollektiven Arbeitsrecht dargestellt.

Ausgehend von den arbeitsrechtlichen Grundlagen und Begriffsbildungen wird das Arbeitsverhältnis 
von der Begründung bis zur Beendigung unter Einbeziehung der Mitwirkungsrechte des Betriebsrats 
behandelt. Die Neuauflage bietet wieder eine geschlossene Darstellung von Themen wie: Betriebsüber-
gang, Arbeitszeit, Betriebsvereinbarungen, Insolvenz des Arbeitgebers, Kündigung und Entlassung etc. 
Da das Arbeitsrecht durch eine Vielzahl von Gesetzen und Verordnungen nach wie vor stark zersplittert 
ist, wird den prinzipiellen Fragen Raum gegeben und jenen Details Vorrang eingeräumt, deren Kenntnis 
im Arbeitsleben und im Studium vordringlich ist.

Das Buch erscheint ab sofort in Begleitung der regelmäßig aktualisierten Online-Datenbank in Form 
des web/book-Konzeptes. Diese innovative Lösung bietet zahlreiche Vorteile: Umfassende Online-Funk-
tionalität mit Suchfunktionen für die unterschiedlichen Nutzungsbedürfnisse, von der allgemeinen 
Schnellsuche bis hin zur Fundstellen- bzw. Zielsuche im jeweiligen Dokument. Der Aufbau des Buches 
bietet die strukturelle Basis für die Online-Datenbank. Zusätzlich rund 100 Fallbeispiele. Verlinkung 
zu Normen, Entscheidungen, Entscheidungsbesprechungen und Zeitvarianten mit Hervorhebung der 
gedruckten Ausgaben und diverse Druckoptionen für Dokument, Abschnitt, Absatz etc.

Der Online-Zugang gilt bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe dieses web/books.

11. AUFLAGE

Ein web/book aus dem

www.oegbverlag.at

11. AUFLAGE

WEB/BO
OK

Das Beste aus beiden Welten!

Mit Zugriffsberechtigung auf Kommentar, Gesetze 

und Entscheidungen via Web!

e-Book inside
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Schriften zum österreichischen
und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht
hg v Günther Löschnigg und Bernd-Christian Funk

bd 5_cover_10 jahre ug.indd   3 04.09.2012   09:25:15

Univ.-Prof. MMag. DDr. Günther Löschnigg ist auch Herausgeber des Kommentars zum Angestelltengesetz sowie Mitherausgeber des jährlich 
aktualisierten BAGS-KV (Reihe Kommentierte Kollektivverträge) und der Reihe Schriften zum österreichischen und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht. Darüber hinaus hat er die Publikation „Feiertagsarbeit im internationalen Vergleich“ herausgegeben und für die AK die Studie 
„Datenermittlung im Arbeitsverhältnis“ erstellt (Band 15 in der Reihe Arbeit – Recht – Gesellschaft).

Inklusive web/book und e-Book!

http://derloeschnigg.at
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Die Arbeitsmittelverordnung regelt die Benutzung, Prüfung und Be-
schaffenheit von Arbeitsmitteln. Unterteilt ist die AM-VO in fünf Ab-
schnitte: Allgemeine Bestimmungen, Besondere Regelungen für die 
Benutzung bestimmter Arbeitsmittel, Leitern und Gerüste, Beschaf-
fenheit von Arbeitsmitteln, Schlussbestimmungen. Die Neuauflage 
wurde durch die Novelle 2010 (BGBl 21/2010) notwendig, welche die 
AM-VO an den aktuellen Stand der Technik anpasste. Weiters wurde 
der vierte Abschnitt der AM-VO mit dem Ziel einer besseren Lesbarkeit, 
Übersichtlichkeit und Verständlichkeit besser gestaltet. Den Interes-
senvertretungen und Betrieben wird damit eine aktuelle und fundierte 
Grundlage für die Umsetzung der Verordnung in die Hand gegeben.

Autoren:
Dipl.-Ing. Ernst Piller, Technischer Arbeitnehmerschutz, 
Zentral-Arbeitsinspektorat, Bundesministerium für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz, Alexander Heider, Kammer für Arbeiter und 
Angestellte für Wien, Hofrat Dipl.-Ing. Walter Hutterer, Arbeitsinspektorat.

Arbeitsmittel-
verordnung

Gesetze und Kommentare 176

Ernst Piller, 
Alexander Heider, 
Walter Hutterer

3. neu bearbeitete Auflage 2010  
208 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1418-0

    

Die Arbeitsstättenverordnung gehört wohl zu den bedeutendsten Ver-
ordnungen, die auf Basis des ArbeitnehmerInnenschutzes erlassen 
worden sind. Sie enthält wichtige Regelungen für die Gestaltung der 
Arbeitsplätze im Sinne einer Anpassung der Arbeit und der Arbeits
bedingungen an den Menschen. Erstmals wurden für die Praxis wich-
tige Erlässe und veröffentlichte Kommentare und Erläuterungen des 
Zentral-Arbeitsinspektorates aufgenommen.

Autoren: 
Dipl.-Ing. Ernst Piller, Technischer Arbeitnehmerschutz, 
Zentral-Arbeitsinspektorat, Bundesministerium für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz, 
Alexander Heider, Leiter der Abteilung Sicherheit, Gesundheit und 
Arbeit, Arbeiterkammer Wien.

Arbeitsstätten-
verordnung

Gesetze und Kommentare 169

Ernst Piller, 
Alexander Heider

3. neu bearbeitete Auflage 2011  
256 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1467-8

Gesetze und Kommentare 163

Alexander Heider, 
Karl Schneeberger

6. Auflage 2013  ||  ca. 400 Seiten 
ca. € 59,00

ISBN: 978-3-7035-1587-3

Inklusive web/book und  e-Book!

Mit 1. Jänner 2013 tritt die jüngste Novelle zum ArbeitnehmerInnen-
schutzgesetz (ASchG) mit substanziellen Änderungen in Kraft. We-
sentliche inhaltliche Änderungen betreffen die verstärkte Prävention
vor psychischen Belastungen und Gefährdungen am Arbeitsplatz
und die Berücksichtigung der CLP-Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
bei den Regelungen über Arbeitsstoffe. Zudem hat sich in den letzten
zehn Jahren einiger Aktualisierungsbedarf angesammelt, da seit dem
Arbeitnehmerschutz-Reformgesetz 2001 keine größere Novellierung
des ASchG und auch keine redaktionelle Bereinigung mehr erfolgt ist.

Autoren:
Alexander Heider, Leiter der Abteilung Arbeit, Sicherheit und Gesund-
heit in der AK Wien, Mag. Karl Schneeberger, Leiter der Abteilung 
Betriebsbetreuung und ArbeitnehmerInnenschutz, AK Steiermark.

ArbeitnehmerInnenschutzgesetz

Gesetze und Kommentare
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Der Kommentar fasst jene Bestimmungen zusammen, die bei der Be-
schäftigung jugendlicher Arbeitnehmer (Lehrlinge) zu beachten sind. 
Es geht um Arbeiten mit gefährlichen Arbeitsstoffen, Arbeiten unter 
physikalischen Einwirkungen, Arbeiten unter psychischen und physi-
schen Belastungen, Arbeiten mit gefährlichen Arbeitsmitteln und sons-
tigen gefährlichen und belastenden Arbeitsvorgängen. Darüber hinaus 
enthält das Buch detaillierte Informationen über den Aufbau des be-
trieblichen Arbeitnehmerschutzsystems samt Aufgaben der Verant-
wortungsträger, die Gefahrenunterweisung im Betrieb, die Mitwirkung 
des Betriebsrates in Fragen des Arbeitnehmerschutzes, die Gefahren-
unterweisung in der Berufsschule uvam.

Herausgeber: 
Prof. Walter Nöstlinger, Leitender Sekretär – AK-OÖ (iR), beschäftigt 
sich seit rund 30 Jahren mit Fragen der Prävention in Publikationen 
und Vorträgen.

Arbeitnehmerschutz 
für Jugendliche 

Gesetze und Kommentare 173

Walter Nöstlinger (Hrsg.)

2. Auflage Juni 2013 
ca. 480 Seiten  ||  ca. € 38,–

ISBN: 978-3-7035-1588-0

Inklusive e-Book!

Die wichtigsten Neuerungen betreffen die Einschätzungsverordnung, 
Anpassungen beim besonderen Kündigungsschutz für begünstigt be-
hinderte Personen und der Ausgleichstaxe sowie eine Stärkung der Be-
hindertenvertrauenspersonen. Daneben gab es Weiterentwicklungen 
des allgemeinen Gleichbehandlungsrechts, die auch in die Antidiskri-
minierungsregelungen des BEinstG eingeflossen sind. Ebenso aufge-
nommen wurde neben der wichtigsten aktuellen Rechtsprechung zum 
Gesetz selbst die Rechtsprechung in steuerrechtlichen Fragen bei För-
derungen sowie Verweise auf die neuesten Förderrichtlinien und die 
UN-Behindertenrechtskonvention.

Autoren: 
Mag. Günther Widy, Bundessozialamt,
Prof. Mag. Dr. Karl Ernst (✝).

Die Ausgabe 2013 enthält das ArbeitnehmerInnenschutzgesetz und 
die dazugehörigen Verordnungen. Bei jedem Paragraphen des ASchG 
ist durch eine Kennziffer angemerkt, dass die betreffende Bestim-
mung durch eine der abgedruckten Verordnungen näher ausgeführt 
wird. Die Kennziffer ermöglicht das rasche Auffinden des aktuellen 
Textes der letztgültigen Verordnungen.

Herausgeber:
Dr. Wolfgang Adametz, Jurist, Fachbuchautor,
Dipl.-Ing. Josef Kerschhagl, BMASK, Zentral-Arbeitsinspektorat.

Behinderten-
einstellungsgesetz

Gesetze und Kommentare 149

Günther Widy, 
Karl Ernst

7. Auflage 2011  ||  828 Seiten 
€ 58,–

ISBN: 978-3-7035-1469-2

Inklusive e-Book!

Aushangpflichtige
Gesetze 2013

Gesetze und Kommentare

Wolfgang Adametz, 
Josef Kerschhagl (Hrsg.)

Ausgabe 2013 
376 Seiten  ||  € 35,90

ISBN: 978-3-7035-1582-8

9www.oegbverlag.at



Mit dem Handbuch verfolgt der Verlag das Ziel, eine laufend aktu-
alisierte Zusammenstellung des relevanten Normenbestandes zu 
bieten, die ihrerseits eine wichtige Grundlage für die Diskussion  
der Weiterentwicklung des Arbeitsmarktrechts darstellt. Teil I ent-
hält die nationalen Rechtsnormen, Teil II die internationalen Rechts- 
normen. Die Aktualisierung erfolgt je nach Bedarf, in der Regel  
4-5mal pro Jahr.

Herausgeber:  
Dr. Stefan Potmesil, Bundesministerium für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz

Handbuch des 
österreichischen
Arbeitsmarktrechts
Loseblattausgabe. 
Neues Grundwerk

Gesetze und Kommentare 160

Stefan Potmesil (Hrsg.)

Rechtsstand: 1. Februar 2013 
2498 Seiten  ||  € 71,–

ISBN: 978-3-7035-1356-5

Der Kommentar zum AlVG bietet allen Betroffenen, aber auch Betriebs-
rätInnen und VertreterInnen der Sozialpartnereinrichtungen, welche 
die schwierige Aufgabe der Beratung und Information von Arbeits
losen haben, vor allem aber auch den MitarbeiterInnen des AMS, die 
mit der Durchführung der Arbeitslosenversicherung beauftragt sind, 
eine praktische Orientierung in konkreten Leistungsfragen. 

Herausgeberin: 
Amtsdirektorin Silvia Weikinger, Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz

Arbeitslosen-
versicherungsgesetz
Loseblattausgabe. Grund-
werk inkl. aller Austausch-
lieferungen

Gesetze und Kommentare 29 

Silvia Weikinger (Hrsg.)

Rechtsstand: 1. Juli 2012   
1300 Seiten  ||  € 71,–

ISBN: 978-3-7035-1115-X

Gesetze und Kommentare 87

Bernhard Achitz, 
Winfried Pinggera, 
Josef Souhrada (Hrsg.)

Rechtstand: 1. September 2012   
1868 Seiten  ||  € 128,–

ISBN: 978-3-7035-1017-X

Die in zwei Ringordnern angebotene Lose-Blatt-Ausgabe enthält auf 
rund 1.800 Seiten nicht nur den kompletten Gesetzestext des ASVG, 
sondern eine transparente Zusammenfassung der Übergangsbestim-
mungen. Zudem sind die Richtlinien des Hauptverbandes österreichi-
scher Sozialversicherungsträger abgedruckt. Die Ergänzungsliefe-
rungen werden je nach Bedarf (Novellen seitens des Gesetzgebers), 
zumindest jedoch einmal im Jahr produziert.

Herausgeber:  
Mag. Bernhard Achitz, Österreichischer Gewerkschaftsbund,  
GD Dr. Winfried Pinggera, Pensionsversicherungsanstalt, 
Dr. Josef Souhrada, Hauptverband österr. Sozialversicherungsträger

Allgemeines Sozialversicherungsgesetz
Loseblattausgabe. Grundwerk inkl. aller Austauschlieferungen

Gesetze und Kommentare
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Das vorliegende Werk bietet eine komplette, auf den letzten Stand 
gebrachte Darstellung des rechtlichen Rahmens für die Ausländer-
beschäftigung. Ein gesonderter Anhang ist ausschließlich für die EU-
Erweiterung und dem Übergangsarrangement zur Arbeitnehmerfreizü-
gigkeit und zur Dienstleistungsfreiheit gewidmet. Die Ausführungen zu 
den einzelnen Bestimmungen des AuslBG und dessen Verordnungen 
stützen sich auf die Erlässe des BMASK und versuchen, die Komple-
xität des Ausländerbeschäftigungsverfahrens und die unterschied
lichen Formen der Zulassung umfassend zu erläutern.

HerausgeberInnen: 
Min.-Rat Dr. Hermann Deutsch, Abteilungsleiter im Bundesministerium 
für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz, 
Sektionschef i. R. Min.-Rätin Dr.in Ingrid Nowotny, Gruppenleiterin im 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz a. D,
Mag. Reinhard Seitz, Bundesministerium für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz.

Ausländer-
beschäftigungsrecht
Loseblattausgabe. Grund-
werk inkl. aller Austausch-
lieferungen

Gesetze und Kommentare 125

Hermann Deutsch, 
Ingrid Nowotny, 
Reinhard Seitz (Hrsg.)

Rechtsstand: 1. September 2012   
816 Seiten  ||  € 62,–

ISBN: 978-3-7035-1056-0

Seit 1. September 2010 ist die konkrete Umsetzung der bedarfsorien-
tierten Mindestsicherung im Gang. Das vorliegende Handbuch soll die-
se Neuorientierung der österreichischen Sozialpolitik im Hinblick auf 
die effektivere und effizientere Bekämpfung von Armut und sozialer 
Ausschließung und eine bessere Verknüpfung mit der Arbeitsmarkt
politik analysieren und deren weitere Entwicklung begleiten.

Herausgeber: 
Univ.-Prof. Dr. Walter J. Pfeil, Universität Salzburg, Schwerpunkt Recht, 
Wirtschaft und Arbeitswelt, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und 
Europarecht, 
Dr. Josef Wöss, Kammer für Arbeiter und Angestellte Wien, Leiter der 
Abteilung Sozialpolitik.

Bedarfsorientierte 
Mindestsicherung 

Gesetze und Kommentare 188

Walter J. Pfeil, 
Josef Wöss (Hrsg.)

2011  ||  272 Seiten  ||  € 58,–

ISBN: 978-3-7035-1460-9
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Mit 1. Jänner fand im Bereich der Theater für das künstlerisch tätige 
Personal eine einschneidende Novellierung statt. Das seit 1922 mit 
wenigen Änderungen in Geltung stehende Schauspielergesetz trat mit 
Jahresende 2010 außer Kraft. An seine Stelle tritt das Theaterarbeits-
gesetz als Fortführung des veralteten Schauspielergesetzes.

Das bewährte Autorenteam des Schauspielergesetzkommentares be-
fasst sich nun im Kommentar des Theaterarbeitsgesetzes ausführlich 
mit der geänderten Rechtslage und deren Einbettung in sonstige ar-
beitsrechtliche Normen.

Autoren:
Mag. Wolfgang Kozak, Kammer für Arbeiter und Angestellte Wien,  
Mag. Matthias Balla, Kammer für Arbeiter und Angestellte Wien, 
Mag. Sebastian Zankel, Atos IT Solutions and Services GmbH.

Theaterarbeitsgesetz

Gesetze und Kommentare 183

Wolfgang Kozak, 
Matthias Balla, 
Sebastian Zankel

2. Auflage 2011  ||  424 Seiten 
€ 40,–

ISBN: 978-3-7035-1475-3

Inklusive e-Book!

Mit der vorliegenden Neuauflage soll vor allem dem Praktiker/der 
Praktikerin, also dem Richter/der Richterin, dem/der fachkundigen 
Laienrichter/in, den Angestellten von Interessenvertretungen und 
TrägerInnen der Sozialversicherung, Betriebsratsmitgliedern, Studie
renden und allen mit der Materie befassten Personen, Hilfe und 
Unterstützung gegeben werden.

AutorInnen: 
Dr. Gerhard Kuras, Hon.-Prof. Hofrat des OGH, 
Dr. Anton Spenling, Senatspräsident (8. Senat), OGH,  
Dr.in Sieglinde Tarmann-Prentner, OGH.

Arbeits- und Sozial-
gerichtsgesetz 

Gesetze und Kommentare 139

Gerhard Kuras, 
Anton Spenling, 
Sieglinde Tarmann-Prentner

3. Auflage September 2013 
ca. 800 Seiten  ||  € 78,–

ISBN: 978-3-7035-1521-7

Inklusive e-Book!

Arbeits-  
und Sozial-
gerichtsgesetz

GERHARD KURAS

ANTON SPENLING

SIEGLINDE TARMANN-PRENTNER 
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ISBN 978-3-7035-1521-7

Die vierte neu bearbeitete Auflage enthält die Erläuterungen zum I. Teil 
(kollektive Rechtsgestaltung - §§ 1 bis 32) sowie zum 1. und 2. Hauptstück 
des II. Teils des ArbVG, also zu den allgemeinen Bestimmungen (§§ 33 bis 39) 
und zum Organisationsrecht (§§ 40 bis 88 b).

Obwohl die Gesetzeslage in diesem Bereich in den letzten Jahren weitgehend 
unverändert geblieben ist, kann von einem Stillstand der Entwicklung keine 
Rede sein. Eine umfangreiche Judikatur mit zunehmend fundierten Ent-
scheidungen des OGH und ein weiterhin reichlich fließendes Schrifttum 
erforderten eine Überarbeitung des Kommentars, der nun in der aktuellen 
vierten Auflage vorliegt.

139

3. Auflage

GESETZE UND 
KOMMENTARE
139

3. Auflage

e-Book inside
Dieses Buch enthält auch die Berechtigung 
zum Download der e-Book-Version.

e-Book insid
e

asg.indd   1 16.11.2011   12:33:13

Urlaubsrecht

Gesetze und Kommentare 4

Josef Cerny (Hrsg.)

10. Auflage 2011  ||  372 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1468-5

Der vorliegende praxisnahe Kommentar erläutert umfassend und 
systematisch das gesamte Urlaubsrecht. Die Zusammenstellung der 
Urlaubsvorschriften in anderen Gesetzen und ein weiterführendes 
Literatur- und Stichwortverzeichnis dienen der Gesamtübersicht.

In die 10. Auflage wurden vor allem europarechtliche Aspekte, relevan-
te Entscheidungen des EuGH sowie die seit der Vorauflage ergangene 
Judikatur eingearbeitet.

Herausgeber: 
Hon.-Prof. Dr. Josef Cerny, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und 
Europarecht der Universität Salzburg.

Gesetze und Kommentare

12 www.oegbverlag.atGesamtverzeichnis 2013



Arbeitsrecht. Normensammlung für die betriebliche Praxis
web/book 

Gesetze und Kommentare  ||  Gustav Wachter (Hrsg.)  ||  15. Auflage 2013

Rechtsstand 1.1.2013 
992 Seiten  ||  € 59,–

ISBN: 978-3-7035-1574-3

Jetzt mit Arbeitslosenversicherungsgesetz, Datenschutzgesetz 2000 und GBK/GAW-
Gesetz!

Dieses web/book ist Ihr Schlüssel zu über 260 Rechtsnormen, die in gedruckter Form 
über 4000 Seiten umfassen würden.

• �Mit dem Buch haben Sie immer jene Gesetze bei der Hand, die in der betrieblichen 
Praxis am häufigsten benötigt werden.

• �Ein Gesamtstichwortverzeichnis sowie Novellierungshinweise im Text erhöhen den 
Gebrauchswert.

• �Mit der Online-Datenbank verfügen Sie über mehr als 260 Gesetze und Verordnungen in 
tagesaktueller Fassung sowie in historischen Versionen.

• �Mit dem e-Book inside können Sie Ihre Normensammlung in Ihren Tablet, Netbook oder 
e-Reader packen und haben sie auch offline immer bei der Hand.

www.oegbverlag.at 13



Abfertigung neu
Betriebliches Mitarbeitervorsorgege-
setz. Mit aktuellen Steuererlässen.

Gesetze und Kommentare 179

Richard Leutner, 
Bernhard Achitz, 
Otto Farny, 
Josef Wöss

2002  ||  328 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0918-6

Kautionsschutzgesetz

Gesetze und Kommentare 172

Klaus Mayr

2. Auflage 2009  ||  208 Seiten 
€ 19,90

ISBN: 978-3-7035-1367-1

Kinder- und Jugendlichen-
beschäftigungsgesetz

Gesetze und Kommentare 12

Karl Dirschmied, 
Walter Nöstlinger

4. neu bearbeitete Auflage 2002   
584 Seiten  ||  € 48,–

ISBN: 978-3-7035-0923-0

Kinderbetreuungsgeldgesetz

Gesetze und Kommentare 178

Heinz Ehmer, 
Eveline Lamplmayr, 
Klaus Mayr, 
Walter Nöstlinger, 
Gerald Reiter, 
Ernst Stummer

2. überarbeitete Auflage 2009 
428 Seiten  ||  € 34,–

ISBN: 978-3-7035-1332-9

Arbeitskräfteüberlassungsgesetz

Gesetze und Kommentare 148

Remo Sacherer, 
Bernhard Schwarz

2. neu bearbeitete Auflage 2006 
488 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1079-3

Arbeitsruhegesetz

Gesetze und Kommentare 134

Bernhard Schwarz, 
Doris Lutz

4. neu bearbeitete Auflage 2005 
408 Seiten  ||  € 48,–

ISBN: 978-3-7035-1070-0

Arbeitsvertragsrecht-
Anpassungsgesetz (AVRAG)

Gesetze und Kommentare 164

Wolfgang Holzer, 
Gert-Peter Reissner

2. vollständig neu bearbeitete Auflage 
2006 ||  520 Seiten  ||  € 40,–

ISBN: 978-3-7035-1041-0

Bauarbeiterschutzverordnung und
Bauarbeitenkoordinationsgesetz
Mit Ergänzungslieferungen

Gesetze und Kommentare 161

Hans Schramhauser

2. neu bearbeitete Auflage Stand 2005   
280 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0847-9

Eisenbahnrecht EisbG, UUG, VAIG 
und Verordnungen

Gesetze und Kommentare 170

Reinhart Kuntner, 
Hannes Waglechner

3. Auflage 2009  ||  1040 Seiten 
€ 68,–

ISBN: 978-3-7035-1377-0

Der Betriebsratsfonds

Gesetze und Kommentare 86

Robert Priewasser

5. neu bearbeitete Auflage 2007   
272 Seiten  ||  € 29.90

ISBN: 978-3-7035-1264-3

Seilbahnrecht SeilbG, UUG, VAIG und 
Verordnungen (SchleppVO, SeilbÜV, 
VWaSeilb, VgBSeil, AVO Verkehr, 
Melde-VO Seilb)

Gesetze und Kommentare 187

Reinhart Kuntner, 
Leopold Flasch

2011  ||  420 Seiten  || € 58,–

ISBN: 978-3-7035-1448-7

Dienstnehmerhaftpflichtgesetz 
(DNHG)

Gesetze und Kommentare 109

Karl Dirschmied

1992  ||  288 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0429-7

Einführung in das Gesundheitsrecht 
und die Gesundheitsökonomie

Gesetze und Kommentare 151

Günter Flemmich,  
Helmut Ivansits, 
Christa Marischka, 
Monika Weissensteiner, 
Brigitte Wolkersdorfer

2. neu bearbeitete Auflage 2000 
512 Seiten  ||  € 58,–

ISBN: 978-3-7035-0786-1

Einführung in das österreichische
 Arbeits- und Sozialrecht

Gesetze und Kommentare 137

Jürgen Berger

6. Auflage 2002  ||  312 Seiten  ||  € 21,–

ISBN: 978-3-7035-0917-9

Gesetzessammlung Asyl- und 
Fremdenrecht

Gesetze und Kommentare 186

Peyrl, 
Neugschwendtner, 
Cayci

2. Auflage 2011  ||  576 Seiten   
€ 36,–

ISBN: 978-3-7035-1504-0

Inklusive e-Book!

01 02 03 04

05 06 07 08

09 10 11 12

13 14 15 16
Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz

Gesetze und Kommentare 180

Günter Flemmich, 
Walter Nöstlinger

2004  ||  736 Seiten  ||  € 58,–

ISBN: 978-3-7035-1003-8

Gesetze und Kommentare
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Bücher zu weiteren Themen finden 
Sie online unter www.oegbverlag.at

Einfach mit ihrem Mobiltelefon  
QR-Code abscannen!

17 18 19 20

21 22 23

Gleichbehandlungsgesetz mit 
Kommentar der EU-Gleichbehand-
lungsrichtlinien

Gesetze und Kommentare 174

Petra Smutny, 
Klaus Mayr

2001  ||  1422 Seiten  ||  € 62,– 

ISBN: 978-3-7035-0814-1

Medizinisch-technische Dienste
(MTD-Gesetz)

Gesetze und Kommentare 185

Günter Flemmich, 
Doris Lutz, 
Claudia Wilfling

2009  ||  384 Seiten  ||  € 32,–

ISBN: 978-3-7035-1365-7

Öffnungszeitengesetz – 
Betriebszeitengesetz

Gesetze und Kommentare 181

Walter Nöstlinger

2005  ||  528 Seiten  ||  € 40,–

ISBN: 978-3-7035-1071-7

Vergütung für Erfindungen von 
Dienstnehmern
Kommentar zu den Paragraphen 6 bis 
20 und 28 Patentgesetz 1970

Gesetze und Kommentare 167

Klaus Mayr

1997  ||  464 Seiten  ||  € 45,–

ISBN: 978-3-7035-0613-0

17 18 19 20

Vertragsbedienstetenrecht 
Steiermark. Land – Kommunen

Gesetze und Kommentare 177

Werner Anzenberger, 
Sonja Kern

2001  ||  840 Seiten  ||  € 58,–

ISBN: 978-3-7035-0871-4

Nachtschwerarbeitsgesetz
NSchG

Gesetze und Kommentare 131

Bernhard Schwarz, 
Georg Ziniel

2. aktualisierte Auflage 1998   
180 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0607-9

Bundespflegegeldgesetz und landes-
gesetzliche Pflegegeldregelungen

Gesetze und Kommentare 159

Walter J. Pfeil

1996  ||  574 Seiten  ||  € 48,– 

ISBN: 978-3-7035-0508-9

21 22 23

Gesetze und Kommentare
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Seit Erscheinen der 5. Auflage ist gerade in Fragen der Betriebsrats-
wahl die Entwicklung in Gesetzgebung und Rechtssprechung nicht 
unverändert geblieben. Dies machte eine gründliche Überarbeitung 
des Kommentars notwendig. Größere gesetzliche Neuerungen im 
betriebsverfassungsrechtlichen Organisationsrecht waren vor allem 
die Schaffung einer echten Konzernvertretung und die Vorschriften 
über die Europäische Betriebsverfassung. Sie haben somit ein aktuel-
les Werk in Händen, das Ihnen bei der Wahl des Betriebsrates in allen 
Belangen unentbehrlicher Helfer ist.

AutorInnen:
o. Univ.-Prof. Dr. Peter Jabornegg, Ass.-Prof.in Dr.in Barbara Trost,  
Ass.-Prof.in Dr.in Johanna Naderhirn, alle: Institut für Arbeits- und Sozial-
recht der Johannes-Kepler-Universität Linz. 

Die Betriebsratswahl

Gesetze und Kommentare 121

Peter Jabornegg, 
Barbara Trost, 
Johanna Naderhirn

6. Auflage September 2013 
ca. 380 Seiten  ||  ca. € 38,–

ISBN: 978-3-7035-1608-5

Inklusive e-Book!

Gesetze und  
Kommentare
121

die Betriebs- 
ratswahl

Peter Jabornegg
barbara trost
Johanna naderhirn
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Wohl kaum ein anderes Teilgebiet des Arbeitsrechts ist für die prakti-
sche Rechtsanwendung so schwer zugänglich wie das Arbeitszeitrecht. 
Andererseits spielt die Gestaltung der Arbeitszeit für die Betroffenen 
eine ganz entscheidende Rolle. Klarheit und ausreichende Information 
über die Rechtsgrundlagen sind für sie deshalb besonders wichtig.

AutorInnen: 
Dr. Christoph Klein, Hauptverband österreichischer Sozialversiche-
rungsträger,  
Mag.a Gerda Heilegger, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien, 
Dr. Bernhard Schwarz, Institut für österreichisches und europäisches 
Arbeits- und Sozialrecht der Wirtschaftsuniversität Wien.

Arbeitszeitgesetz 

Gesetze und Kommentare 84

Christoph Klein,  
Gerda Heilegger,  
Bernhard Schwarz

3. neu bearbeitete Auflage 2011  
672 Seiten  ||  € 48,–

ISBN: 978-3-7035-1395-4

Inklusive e-Book!

GESETZE UND 
KOMMENTARE
118

5. Aufl age

Entgeltfort-
zahlungsgesetz

THOMAS KALLAB

ROBERT HAUSER
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ISBN 978-3-7035-1307-7

Die letzte Kommentierung des Schauspielergesetzes stammt aus dem Jahre 
1974. Aus einer Zeit, in welcher das Arbeitsverfassungsgesetz eine neue Er-
rungenschaft darstellte und die EU in der heutigen Form noch nicht existierte.

In der Zwischenzeit trat Österreich der EU bei, deren Richtlinien zu beachten 
sind. Arbeitsrechtsnormen wurden neu erlassen oder novelliert. Die Anpassung 
an die jeweilige neue Rechtslage nahm der Gesetzgeber im SchSpG freilich 
nur spärlich vor.

Der Kommentar erläutert unter Beachtung der wenigen Literatur und Judikatur 
jene Rechtslage, die sich aus dem Zusammenspiel einander teilweise wider-
sprechender Normen in Bezug auf den Geltungsbereich des SchSpG zum 
jetzigen Zeitpunkt ergibt.

118

e-Book insid
e

entgeltfortzahlungsgesetz.indd   1 20.01.2012   09:04:02

Entgeltfortzahlungs-
gesetz 

Gesetze und Kommentare 118

Thomas Kallab,  
Robert Hauser

5. Auflage 2012  ||  248 Seiten   
€ 33,–

ISBN: 978-3-7035-1470-8

Inklusive e-Book!

Im Vorwort zur zweiten Auflage 1982 hieß es: „Für die Interessenver-
tretung der Arbeitnehmer stellt das Entgeltfortzahlungsgesetz einen 
großen sozialpolitischen Fortschritt, aber noch keineswegs eine ideale 
Lösung dar. Ihr Ziel heißt weiterhin: volle Angleichung der Rechte von 
Arbeitern und Angestellten und Gleichbehandlung aller Arbeitnehmer-
gruppen auch auf diesem Teilgebiet des Arbeitsrechts.“ Daran hat sich 
grundsätzlich nichts geändert. Vor dem Hintergrund aktueller Diskus-
sion wird die Materie (Fortzahlung des Entgelts bei Arbeitsverhinde-
rung durch Krankheit/Unglücksfall, Arbeitsunfall oder Berufskrank-
heit) zusammenfassend dargestellt und aktuell erläutert.

Autoren:  
Mag. Thomas Kallab, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien, 
Robert Hauser, Rechtsberatung Gewerkschaft PRO-GE.

17www.oegbverlag.at



Das Buch unterstützt bei der Jobsuche durch optimale Vorbereitung 
und gezielte Bewerbungsstrategien. Fragebogen und Checklisten ver-
helfen dazu, die persönlichen Fähigkeiten und Chancen zu erkennen 
und die wesentlichen Argumente für die Bewerbung zu entwickeln. 
Zahlreiche Formulierungsvorschläge für die schriftlichen Unterlagen 
erleichtern die Umsetzung in die Praxis.

Einen weiteren Schwerpunkt bilden Hintergrundinformationen zum Be-
werbungsgespräch. Zahlreiche Hinweise und Tipps haken jeweils dort 
ein, wo es unmittelbar von praktischem Nutzen ist. Das Manuskript zu 
diesem Ratgeber wurde mit dem Theodor-Körner-Preis ausgezeichnet.

Erfolgreich bewerben
Ideen, Tipps und Formulierun-
gen für Ihre gezielte 
(Online-)Bewerbung

Ratgeber

Ingrid Autengruber

3. neu bearbeitete Auflage 2011  
192 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1493-7

Konkrete Ratschläge, wie man Redeängste abbauen kann, praktische 
Hinweise zum richtigen Referieren und überzeugenden Diskutieren, 
Tipps zur Redevorbereitung – damit verhilft Ihnen das Buch zu mehr 
Sicherheit und Wirksamkeit in der Kommunikation. Mit Übungsbei-
spielen und Lösungsvorschlägen zur Lernkontrolle!

AutorInnen: 
Mag.a Ingrid Autengruber, Germanistin, Lektorin, Fachautorin,  
Werner Tusche, Kommunikationstrainer.

Reden und Überzeugen
Rhetorik im Alltag

Ratgeber

Ingrid Autengruber, 
Werner Tusche

4. neu bearbeitete Auflage 2007  
240 Seiten  ||  € 19,90

ISBN:  978-3-7035-1278-0

Ratgeber

Sebastian Schumacher, 
Johannes Peyrl, 
Thomas Neugschwendtner

4. Auflage 2012 
476 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1430-2

Inklusive e-Book!

Das Buch bietet eine verständliche und fundierte Darstellung der 
Rechtslage für MigrantInnen und Flüchtlinge in Österreich. Zahlreiche 
Beispiele aus der Praxis erläutern die wesentlichen Stationen eines 
aufenthalts-, beschäftigungs- und asylrechtlichen Verfahrens. 

Autoren: 
Mag. Sebastian Schumacher, Jurist, Schwerpunkt Fremdenrecht, 
Mag. Johannes Peyrl, Kammer für Arbeiter und Angestellte Wien,  
Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt.

Fremdenrecht 
Asyl – Ausländerbeschäftigung – Einbürgerung – Einwanderung – Verwaltungsverfahren

Asyl · Ausländer beschäftigung 
Einbürgerung · Einwanderung · 
Verwaltungsverfahren

Das Buch bietet eine verständliche und fundierte Darstellung der Rechtslage 
für Migranten und Flüchtlinge in Österreich. Erklärt werden sämtliche frem-
denrechtlichen Themenbereiche – von der Einreise nach Österreich bis zur Ein-
bürgerung. Informationen über politische Zusammenhänge und europäische 
Entwicklungen helfen, zusammen mit Beispielen aus der Praxis, sich einen 
Überblick über die komplexe Materie zu verschaffen. Sämtliche Neuerungen 
des Fremdenrechtspakets 2005 und der Staatsbürgerschaftsnovelle 2005 sind 
eingearbeitet. 

Sebastian Schumacher ist als Jurist in der Migranten- und Flüchtlingsbe-
ratung tätig, Lektor am FH-Campus Wien und Herausgeber einer Gesetzes-
sammlung Fremdenrecht.

Johannes Peyrl ist in der AK Wien beschäftigt (Spezialgebiet Migrationsrecht) 
und Verfasser von Fachbeiträgen zum Fremden- und Ausländerbeschäfti- 
gungsrecht. 

Aus den Stimmen zur Erstauflage
„Gute Lektüre für Neueinsteiger, aber auch für Kenner der Materie eine  
wertvolle Arbeitsunterlage. Der Band ist auch für Nicht-Juristen verständlich, 
ohne jedoch an juristischer Präzision zu verlieren.“ amnesty international

„Erfreulich praktikabel einerseits durch die gute Gliederung, andererseits durch 
die zahlreichen Fallbeispiele und Tipps.“ Asylkoordination Österreich

„Überaus nützliches Handbuch, dessen gut strukturierter Aufbau auch die  
Nutzung als Nachschlagewerk erlaubt.“ Österreichisches Institut für  
Menschenrechte

Fremdenrecht

P
ey

rl
 ·
 N

eu
g
sc

h
w

en
d
tn

er
 

F
re

m
d
en

re
ch

t

R
a

tg
E

b
E

r

R
a

tg
E

b
E

r

4. AUFLAgE

Sebastian Schumacher
Johannes Peyrl
Thomas Neugschwendtner

Fremdenrecht

e-Book insid
e

e-Book inside
Dieses Buch enthält auch die Berechtigung 
zum Download der e-Book-Version.
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Sozialleistungen im Überblick. Ausgabe 2013
Lexikon der Ansprüche und Leistungen

Kammer für Arbeiter und Angestellte (Hrsg.)  ||  15. Auflage 2013  ||  Inklusive e-Book! 
ca. 448 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1595-8

Dieser jährlich aktualisierte Ratgeber bietet allen Interessierten einen einfachen Zugang 
zu den wichtigsten Informationen über die zentralen Sozialleistungen in Österreich: von 
der Familienbeihilfe bis zur Alterspension, von der Rechtsgrundlage und Finanzierung der 
jeweiligen Leistung bis hin zu Anspruchsvoraussetzungen und praktischen Hinweisen zur 
Antragstellung.

Die Notwendigkeit, das Buch jährlich zu überarbeiten und zu aktualisieren, ist ein deut-
licher Beleg für die ungemeine Dynamik sozialstaatlicher Regelungen. Es ist schwer 
geworden, den Überblick über den jeweils letzten Stand der Gesetzgebung und Recht-
sprechung zu bewahren. Gleichzeitig hat das Netz der sozialen Sicherheit einen Grad der 
Komplexität erreicht, auf dem der Zugang zum Recht oder zu den notwendigen Sozial-
leistungen in vielen Fällen erst nach Einschaltung von ExpertInnenwissen eröffnet wird.

Das vorliegende Nachschlagewerk soll daher eine Orientierungshilfe bei der Inanspruch-
nahme von Sozialleistungen anbieten. Darüber hinaus soll damit auch ein Beitrag zur 
Rechts- und Sozialpolitik geleistet werden: Jede Fortentwicklung der Sozialgesetzgebung 
braucht zunächst eine Standortbestimmung. Für die Bewertung einer Sozialreform ist 
die Kenntnis der Ausgangsregelung unverzichtbar. Das Nachschlagewerk richtet sich 
daher auch an all jene, die als Akteure/Akteurinnen Einfluss auf die Sozialgesetzgebung 
ausüben.

Weiters wendet die öffentliche Berichterstattung der Ausprägung von Sozialleistungen 
große Aufmerksamkeit zu. Qualifizierte Berichterstattung setzt aber umfassende Re-
cherchen voraus; diese Arbeit wird durch das vorliegende Werk wesentlich erleichtert.

Die Publikation soll also drei Anliegen gerecht werden:

1. den Zugang zum Recht erleichtern;

2. einen Bezugsrahmen für die Sozialgesetzgebung anbieten;

3. qualifizierte und verlässliche Information für die Öffentlichkeit leisten.

Sozialleistungen im Überblick

Dieser jährlich aktualisierte Ratgeber bietet allen Interessierten einen ein-
fachen Zugang zu den wichtigsten Informationen über die zentralen Sozial- 
leistungen in Österreich: von der Familienbeihilfe bis zur Alterspension, von 
der Rechtsgrundlage und Finanzierung der jeweiligen Leistung bis hin zu  
Anspruchsvoraussetzungen und praktischen Hinweisen zur Antragstellung.

Das Buch zeichnet sich durch klare Gliederung, leichte Lesbarkeit und die 
Kombination von Leistungsbeschreibung und sozialpolitischer Zusatzin- 
formation aus. Die Gliederung orientiert sich an typischen Lebenssituationen, 
an die Ansprüche auf Sozialleistungen regelmäßig anknüpfen: Kinder/Familie, 
Arbeitslosigkeit, Wohnen, Arbeitsunfall, Ausbildung, Alter, Krankheit/Behin- 
derung, Pflegebedürftigkeit und ergänzende Sozialleistungen.
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Dieses Buch enthält auch die Berechtigung 
zum Download der e-Book-Version.
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Ratgeber
Egal ob zu Rechtsfragen, Fragen aus der Arbeitswelt oder der KonsumentInneninformation – 

unsere Ratgeber informieren Sie kompetent und verständlich über Ihre jeweiligen Rechte!

Gesund am Arbeitsplatz
Stress – Ernährung – Hygiene – 
Richtiges Sitzen, Stehen, Heben –
 Arbeitsmedizin – Lärm – Vorsorge

Ratgeber

Susanne Kollmann, 
Susanne Schunder-Tatzber

2003  ||  280 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-0945-2

So werde ich meine Schulden los
Schuldenregulierung und 
Privatkonkurs

Ratgeber

Hans Grohs, 
Alexander Maly 

2006  ||  112 Seiten  ||  € 14,90

ISBN: 978-3-7035-1101-1

Wörterbuch Arbeit – Recht – Wirtschaft

Ratgeber

Christiane Horstenkamp

3. Auflage 2012  ||  336 Seiten 
€ 16,90

ISBN: 978-3-7035-1549-1

Mit NLP zum politischen Erfolg
Das NLP-Handbuch für Betriebsräte,
 politisch Aktive und Engagierte

Ratgeber

Roman Hebenstreit, 
Willi Mernyi, 
Michael Niedermair 

5. neu bearb. Aufl. 2011  ||  152 Seiten 
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1500-2

Mobbing. Der Ratgeber für Betroffene
und ihre Interessenvertretung

Ratgeber

Axel Esser, 
Martin Wolmerath, 
Klaus Niedl

1999  ||  256 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0726-7

Praxiswissen Gesundheitsberufe
Arbeitsrecht – Berufsrecht – Kranken-
anstaltenrecht – Haftung – Patienten-
recht – Checklisten

Ratgeber

Andrea Schwarz

2006  ||  240 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1077-9

Stress- und Burn-out-Prävention
Handbuch für Führungskräfte, 
Betriebsräte und Arbeitsmediziner 

Ratgeber 

Natascha Wendt, 
Michael Ensle

2. Aufl. 2009  ||  152 Seiten 
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1387-9 

Soru ve Cevaplarla – Avusturya Is
 Hukuku Kilavuzu 
Arbeitsrecht in Frage und Antwort  
(türkisch-deutsche Ausgabe) 

Ratgeber

Kadim Ülker, 
Thomas Kallab

2010  ||  244 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1439-5

01 02 03 04

05 06 07 08

Arbeitsvertrag · Arbeitszeit 
Elternkarenz · Krankenstand 
Kündigung · Pflegefreistellung

Arbeitsrecht in Frage und Antwort

Müssen bei einer Bewerbung alle früheren Tätigkeiten angeführt werden? 
Wann verjährt ein Urlaubsanspruch? Wann kann man aus sozialen Gründen 
eine Kündigung anfechten? Im Berufsleben ist jeder mit solchen Fragen kon-
frontiert.

Der bewährte Bestseller aus dem Ratgeberprogramm des Verlages gibt auf alle 
arbeitsrechtlichen Probleme, die im Laufe eines Berufslebens auftreten kön-
nen, eine kompetente Antwort (u. a. Arbeitsplatzsuche, Bewerbungsgespräch, 
Arbeitsvertrag, Arbeitszeit, Urlaub, Krankenstand, Mutterschutz, Kündigung, 
Entlassung, Abfertigung, Arbeitslosengeld).

Die Gliederung erfolgt nach Sachgebieten, die Aufarbeitung in Form von  
Fragen und Antworten.

Mag. Thomas Kallab, Erich Ullmann und Mag.a Marion Chwojka sind bekannte  
Beratungsexperten der AK Wien.
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Ratgeber

Thomas Kallab, 
Erich Ullmann, 
Marion Chwojka

14. Auflage 2012  ||  356 Seiten   
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1523-1

Inklusive e-Book!

Müssen bei einer Bewerbung alle früheren Tätigkeiten angeführt wer-
den? Wann verjährt ein Urlaubsanspruch? Wann kann man aus sozia-
len Gründen eine Kündigung anfechten? Im Berufsleben ist jeder mit 
solchen Fragen konfrontiert. 

Der bewährte Bestseller aus dem Ratgeberprogramm des ÖGB-Verla-
ges gibt auf alle arbeitsrechtlichen Probleme, die im Laufe eines Be-
rufslebens auftauchen können, eine kompetente Antwort.

Die Gliederung erfolgt nach Sachgebieten, die Aufarbeitung in Form 
von Fragen und Antworten. Ein unentbehrliches Nachschlagewerk für 
alle in der Privatwirtschaft Beschäftigten.

AutorInnen:  
Mag. Thomas Kallab, Erich Ullmann, Marion Chwojka 
Alle: Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien.

Arbeitsrecht in Frage und Antwort
Arbeitsvertrag – Arbeitszeit – Elternkarenz – Krankenstand – Kündigung – Pflegefreistellung   
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ArbVG in Frage und Antwort

Die Autoren dieses Buches  stellen die wesentlichen Bestimmungen des  
Arbeitsverfassungsgesetzes für Nichtjuristen leicht verständlich in Gegen-
überstellung von Frage und Antwort dar. Der Text ist sachlogisch gegliedert, 
auf die einzelnen Paragraphen wird jeweils verwiesen.

Das Buch richtet sich an Betriebsräte/innen, Interessenvertretungen sowie an 
die interessierte Öffentlichkeit. Es bietet auch dem einzelnen Arbeitnehmer/
der einzelnen Arbeitnehmerin die Möglichkeit, sich von den wesentlichen  
Bestimmungen der Arbeitsverfassung ein anschauliches Bild zu machen.

Mag. Thomas Kallab und Silvia Hruška-Frank sind bekannte Beratungs- 
experten der AK Wien
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Das NLP-Handbuch für  
Betriebsräte, politisch  
Aktive und Engagierte

Gratuliere! Sie halten ein Buch in Ihren Händen, das neurolinguistisches Pro-
grammieren (NLP) - eine erfolgreiche Kommunikationsmethode - verständ-
lich, klar und praxisorientiert darstellt. Es ist auf Ihre Tätigkeit als engagierter 
und politisch aktiver Mensch zugeschnitten.

Sie können dieses NLP-Handbuch auf vielfältige Weise nützen. Es wird Ihnen 
helfen,

- Ihre Sprache noch wirkungsvoller und zielorientierter einzusetzen,

- Vertrauen und dadurch gute Kontakte aufzubauen,

- Ihre Botschaften besser zu transportieren,

- in der politischen Diskussion überzeugender zu wirken und zu gewinnen,

-  innere Einstellungen und Handlungsweisen zu erkennen und besser einzu-
setzen,

- neue Lösungswege für Probleme zu finden,

um Ihre eigenen Anliegen, Vorhaben und Ziele zu verwirklichen.

Mit NLP zum politischen Erfolg - es liegt in Ihrer Hand!

Mit NLP zum politischen Erfolg
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Mit NLP zum  
politischen Erfolg
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Dieses Buch enthält auch die Berechtigung 
zum Download der e-Book-Version.
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Die Ratgeber bieten allgemein verständliche Information zu juristischen Themen 

aus der Arbeitswelt. Der Bogen spannt sich von Arbeitsrecht über Sozialrecht bis hin zu 

aktuellen Problemen wie Stress oder Burn-Out.

Ratgeber

Thomas Kallab , 
Erich Ullmann, 
Silvia Hruška-Frank

4. neu bearbeitete Auflage 2013  
224 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1524-8

Inklusive e-Book!

Die wesentlichen Bestimmungen des Arbeitsverfassungsgesetzes 
in Frage und Antwort werden auch für Nichtjuristen/-innen leicht 
verständlich dargestellt. Das Buch richtet sich an Betriebsräte/
Betriebsrrätinnen, Interessenvertretungen sowie an die interessier-
te Öffentlichkeit. Es bietet auch dem einzelnen Arbeitnehmer/der 
einzelnen Arbeitnehmerin die Möglichkeit, sich von den wesentlichen 
Bestimmungen der Arbeitsverfassung ein anschauliches Bild zu 
machen. 

Der Text ist sachlogisch gegliedert, auf die einzelnen Paragraphen, 
die dem Text zugrunde liegen, wird jeweils verwiesen, sodass auch im 
Gesetz selbst nachgelesen werden kann.

AutorInnen:  
Mag. Thomas Kallab, Silvia Hruška-Frank, Erich Ullmann. 
Alle: Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien.

Arbeitsverfassungsgesetz in Frage und Antwort
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Erbrecht
Ein Leitfaden für alle Fragen des 
Erbens und Vererbens

Ratgeber

Werner Olscher 

2006  ||  160 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1239-1

Zeugnisse lesen und verstehen
Formulierungen und ihre Bedeutung

Ratgeber

Heinz G. Dachrodt, 
Erich Ullmann

2000  ||  112 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0809-7

Ihr Recht als Nachbar
Lärm und Gestank, Grenzen und 
Bäume, Verkehr und Umwelt

Ratgeber

Werner Olscher 

2007  ||  184 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1272-8

Ihr Recht bei Kündigung

Ratgeber

Günter Krapf

3. neubearb. Aufl. 2001  ||  224 Seiten 
€ 19,90

ISBN: 978-3-7035-0840-0

Lexikon moderner Begriffe aus Arbeit
und Wirtschaft

Ratgeber

Georg Hahn, 
Dietrich Jiricka, 
Heinz Dohnal

3. neubearb. Aufl.  2001  ||  96 Seiten 
€ 9,–

ISBN: 978-3-7035-0812-7

Mietrecht in Österreich
Tipps zur Wohnungssuche, Makler,
Provisionen und Verträge, Ihre Rechte 
als Mieter

Ratgeber

Martin Gruber 

2007  ||  208 Seiten  ||  € 14,90

ISBN: 978-3-7035-1281-0

Recht im Alltag I
Ehe /Familie, Erbschaft, Mietrecht, 
Nachbarn, Verträge, Adressen

Ratgeber

Werner Olscher

2006  ||  288 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1097-7

Recht im Alltag II
Schadenersatz – Umgang mit 
Gerichten – Sozialversicherung –
 Straßenverkehr – Konsumenten-
schutz

Ratgeber

Werner Olscher

2006  ||  248 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1243-8
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Ratgeber
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Ihre Rechte als Konsument
UWG – Vertragsfallen und Rücktrittsrechte – 
Produkthaftung und Schadenersatz – E-Commerce und 
Fernabsatz

Ratgeber

Peter Kolba, 
Hans-Peter Lehofer, 
Anne Marie Kosesnik-Wehrle

4. neu bearbeitete Auflage 2013  ||  504 Seiten  ||  € 29,90  ||  Inklusive e-Book!

ISBN: 978-3-7035-1564-4

Der Verbraucherschutz ist – ausgehend von der Europäischen Union – zunehmend von der 
Idee des mündigen Verbrauchers geprägt. Einem Verbraucher, der seine Rechte kennt und 
sich daher – auf immer globaleren Märkten – das für ihn beste Angebot aussucht. Eine 
Fiktion, denn wer kennt schon die ganze Fülle der oft auch komplizierten Vorschriften des 
Verbraucherrechts. Der vorliegende Ratgeber geht Ihnen dabei hilfreich zur Hand. Sie können 
sich über Themen des Verbraucherrechts – zum Beispiel verschiedene Rücktrittsrechte – 
systematisch informieren, Sie können aber auch – ausgehend von einem konkreten Problem 
– hineinschnuppern und über das Lexikon im Anhang und weit verzweigte Verweise in den 
Textteil zu konkreten Problemlösungen kommen. Zu den wesentlichen Problemen des 
Verbraucheralltags stehen Ihnen auch Musterbriefe zur Verfügung. Kommen Sie alleine nicht 
mehr weiter, so finden Sie zahlreiche Hinweise auf Beratungsstellen. Die Neuauflage des 
Buches berücksichtigt die Neufassung des UWG und die Rechtslage nach dem Verbraucher-
kreditG und dem ZahlungsdiensteG. Auch das VersicherungsänderungsG 2012 ist ein
gearbeitet. In diesem Handbuch zum Verbraucherrecht stellen die Autoren – Praktiker auf 
dem Gebiet des Konsumentenschutzes – in einer auch für Nichtjuristen lesbaren Sprache 
Ihre Rechte als Konsument dar: Wie man sich gegen die Werbeflut wirksam zur Wehr setzt. 
Worauf man bei einem Kostenvoranschlag zu achten hat. Wie man Verträge richtig schließt. 
Wie man von einem übereilt abgeschlossenen Vertrag zurücktreten kann. Wie man mit  
dem Kleingedruckten umgeht. Wie man reagiert, wenn die bestellten Möbel nicht geliefert 
werden. Welche Möglichkeiten man hat, sich gegen mangelhafte Waren zur Wehr zu setzen. 
Welche Ansprüche man bei Schäden aus einem Produktfehler stellen kann. Worauf man  
bei grenzüberschreitenden Geschäften achten sollte. Wie man seine Rechte bei Gericht 
durchsetzt.

AutorInnen:
Dr. Peter Kolba, Leiter des Bereichs Recht im Verein für Konsumenteninformation,  
Dr. Hans-Peter Lehofer, Richter am Verwaltungsgerichtshof,  
Dr.in Anne Marie Kosesnik-Wehrle, Rechtsanwältin.
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Kommentierte Kollektivverträge 7

Guenther Löschnigg, 
Katharina Urleb, 
Claudia Rainer-Heinrich

August 2013  ||  ca. 360 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1613-9

Inklusive e-Book!

Erstmals erscheint eine Kommentierung einer der wichtigsten Kollek-
tivverträge in Österreich in umfassender Weise. Erläutert werden so-
wohl die allgemeinen Bestimmungen als auch die Gehaltsordnung des 
Kollektivvertrages. 

AutorInnen:  
Univ.-Prof. MMag. DDr. Günther Löschnigg, Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht der Universität Graz,  
Dr.in Katharina Urleb, AK Steiermark,  
Mag.a Claudia Rainer-Heinrich, Leiterin Personalressort der 
Universität Graz

Handels-KV�
Günther LöschniGG

Katharina UrLeb

cLaUdia rainer-heinrich

Handels-KV

ReiHe KommentieRte 
KolleKtiVVeRtRäge 7
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reinhard resch

BAGS-KV 2013

Reihe KommentieRte 
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Kommentierte Kollektivverträge 
Band 5

Günther Löschnigg, 
Reinhard Resch

Mai 2013  ||  ca. 380 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1590-3

Inklusive e-Book!

RenÉ SchindleR

Arbeitskräfte-
überlassungs-KV

Reihe KommentieRte 
KolleKtiVVeRtRäge 2
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überlassungs-KV

Kommentierte Kollektivverträge 
Band 2

René Schindler

Juni 2013  ||  ca. 320 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1592-7

Inklusive e-Book!

Günther LöschniGG

BarBara KnaLLniG-PrainsacK

Matthias LöschniGG

IT-KV

ReIhe KommenTIeRTe 
KolleKTIVVeRTRäge 1
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IT-KV

Kommentierte Kollektivverträge 
Band 1

Günther Löschnigg, 
Barbara Knallnig-Prainsack, 
Matthias Löschnigg

Juni 2013  ||  ca. 228 Seiten 
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1593-4

Inklusive e-Book!

Günther LöschniGG

nora MeLzer-azodanLoo

sabine oGriseG

Telekom-KV

Reihe KommenTieRTe 
KolleKTiVVeRTRäge 3
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Kommentierte Kollektivverträge 
Band 3

Günther Löschnigg, 
Nora Melzer-Azodanloo, 
Sabine Ogriseg

Juni 2013  ||  ca.228 Seiten 
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1591-0

Inklusive e-Book!
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Garantiert gut informiert

Werke aus dem ÖGB-Verlag

Standardliteratur 
für Österreichs Judikatur, RechtsanwältInnen,
Ausbildung und betriebliche Praxis
Gerade die Buch-Reihen „Gesetze und Kommentare“, „Schriften zum 
Arbeitsrecht und Sozialrecht“ sowie „Beiträge zu besonderen Pro-
blemen des Arbeitsrechts“ sind unverzichtbares Werkzeug in der 
täglichen Praxis für Österreichs Rechtsanwaltschaftskanzleien und 
Betriebsratskörperschaften, für Universitäten und Personalverant-
wortliche. Auch im Bereich der österreichischen Judikatur werden die 
Werke des ÖGB-Verlags oftmals zur Unterstützung herangezogen.

„Gesetze und Kommentare“

Die Qualität der Kommentierung
Gute Kenntnis der Gesetze schon von der Entstehungsgeschichte her 
ermöglicht eine besondere Qualität des Zugangs und der Kommentie-
rung. Renommierte AutorInnen, die teilweise bereits in der Phase der 
Gesetzgebung eingebunden sind und diverse historische Phasen der 
jeweiligen Gesetzgebung politisch verhandelnd begleiten, garantieren 
eine entsprechend authentische Interpretation der Gesetze.



Das Aufzeigen von Alternativen zu den weltweit aktuell vorherrschenden Denkrichtungen

in der Wirtschafts- und Sozialpolitik steht bei dieser Verlagskooperation im Mittelpunkt.

Die Auswirkungen der gegenwärtigen globalen ökologischen, ökono-
mischen und sozialen Krisen betreffen uns alle. Die Sommerakademie 
2009 von Attac Österrreich versuchte einen Diskussionsraum über 
grundlegende Alternativen und erste Schritte in Richtung eines Sys-
temwechsels zu eröffnen. Die Texte des Tagungsbandes verstehen 
sich als Diskussionsbeiträge, sie zeigen das Spektrum, innerhalb des-
sen sich die Debatte bei Attac bewegt. Die Ansätze sind dabei unter-
schiedlich radikal – sowohl in der Analyse der Ursachen, aber auch im 
Aufzeigen möglicher Auswege und der Entwicklung konkreter Baustei-
ne für ein zukunftsfähiges sozial und ökologisch nachhaltiges sowie 
solidarisches neues Wirtschafts- und Gesellschaftssystem.

Alternativenwerkstatt 
zur globalen Krise
Attac Sommerakademie 2009

Attac (Hrsg.)

2009  ||  102 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1401-2

Die Währungsspekulationen und Finanzkrisen der 90er Jahre, welche 
die Volkswirtschaft einiger Länder schwer erschütterten, haben die 
Aufmerksamkeit auf die internationalen Finanzmärkte gelenkt. Eine 
Forderung, die seither immer wieder erhoben wird, ist die Tobinsteuer. 
Mit ihr sind zwei wesentliche Ziele verbunden: die Stabilisierung der 
internationalen Finanzmärkte und die Finanzierung von Entwicklung. 
Neben zivilgesellschaftlichen Gruppen, einzelnen Regierungen und 
Parlamenten sprechen sich immer mehr WissenschafterInnen für diese 
Steuer aus. Was ist die Tobinsteuer? Ist sie überhaupt ökonomisch sinn-
voll, technisch, institutionell und politisch umsetzbar? Wo liegen ihre 
Grenzen? Was ist die Rolle österreichischer PolitikerInnen in Hinblick 
auf den 2006 verabschiedeten Nationalratsbeschluss, in dem sich alle 
vier Parteien für die Einführung der Tobinsteuer auf europäischer Ebene 
aussprechen? Mit diesen Fragen beschäftigt sich vorliegendes Buch.

Tobinsteuer

Cornelia Staritz

2007  ||  132 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1290-2

Attac (Hrsg.)

2008  ||  196 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1348-0

Das Buch diskutiert die Fehlentwicklungen und Krisen von 30 Jah-
ren Finanzmarktliberalisierung. Nicht Wohlstand für alle, sondern 
Instabilität und ein Anwachsen der Kluft zwischen Arm und Reich 
ist die Bilanz. Das Buch beleuchtet die Rolle mächtiger Hedge- und 
Private-Equity-Fonds und die Bedeutung des Shareholder-Values. 
Es analysiert die Auswirkungen auf die soziale Sicherung in den 
Industriestaaten und die Folgen für Entwicklungsländer.

Crash statt Cash
Warum wir die globalen Finanzmärkte bändigen müssen
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ZU GLOBALISIERUNG, 
VERTEILUNGSGERECHTIGKEIT,

ÖKOLOGIE UND ÖKONOMIE.  

LITERATUR UND 
MEDIEN

Kooperationspartner:
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Schriften zum Arbeitsrecht und Sozialrecht

Einseitige Gestaltungsrechte des Arbeitgebers in Bezug auf die Arbeits
leistung können im Extremfall tatsächlich dazu führen, dass der ein-
zelne Arbeitnehmer sich bei Erfüllung des Arbeitsvertrages wie eine 
Schachfigur des Arbeitgebers fühlt. Das Buch untersucht die rechtlichen 
Schranken und steigt damit in das höchst aktuelle Thema der Schranken 
einer Versetzung des Arbeitnehmers ein. Der Begriff der Versetzung wird 
von den Begriffen Entsendung, Überlassung und Dienstzuteilung abge-
grenzt. Ebenso werden die Grenzen für eine direktorale Versetzung sowie 
die betriebsverfassungsrechtlichen Schranken untersucht.

Herausgeber: 
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch, Institut für soziale Daseinsvorsorge und 
Medizinrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz

Versetzung 
Der Arbeitnehmer 
als Schachfigur des 
Arbeitgebers

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2012  ||  88 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1559-0

Gerade im Arbeitsrecht haben der gerichtliche und der außergerichtli-
che Vergleich in der Praxis eine ganz besondere Bedeutung. Zentral ist 
dabei die Frage einerseits nach der arbeitsrechtlichen Zulässigkeit und 
Wirksamkeit eines solchen Vergleichs und andererseits - mindestens 
genauso wichtig in der Praxis - die Frage der damit verbundenen Lohn-
nebenkosten, also ob und Umfang einer allfälligen Lohnsteuer- und Bei-
tragspflicht. Beiträge: Wolfgang Holzer, Schranken für die Vertragsfrei-
heit im Rahmen der Beendigung des Arbeitsvertrages, Norbert Moser, 
Gestaltungsmöglichkeiten im Rahmen eines Vergleichs, Johannes 
Heinrich, Gestaltungsmöglichkeiten bei Ende des Arbeitsvertrags. 

Mit Beiträgen von: Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch (Hrsg.), Institut für 
Recht der sozialen Daseinsvorsorge und Medizinrecht der Universität 
Linz,  
em. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Holzer, Institut für Arbeits- und Sozialrecht 
der Universität Graz, Dr. Norbert Moser, Rechtsanwalt, Univ.-Prof. Dr. 
Johannes Heinrich, Universität Klagenfurt.

Hrsg. Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch

mit Beiträgen von
em. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Holzer
Dr. Norbert Moser
Univ.-Prof. Dr. Johannes Heinrich

Gestaltungs- 
möglichkeiten  
bei Ende des  
Arbeitsvertrages

Re
in

ha
rd

 Re
sc

h 
 

  G
es

ta
ltu

ng
sm

ög
lic

hk
ei

te
n 

be
i E

nd
e 

de
s A

rb
ei

ts
ve

rt
ra

ge
s

Gestaltungsmöglich-
keiten bei Ende 
des Arbeitsvertrages

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2013  ||  92 Seiten  ||  €19,90

ISBN: 978-3-7035-1600-9

Mit Beiträgen von:
Mag. Walter Gagawzuk: Erscheinungsformen von Lohndumping, 
Bundesarbeitskammer Wien, Abteilung Sozialpolitik,
Ass.-Prof. Dr. Barbara Födermayr: Privatrechtliche Instrumentarien 
gegen Lohndumping, Institut für Medizinrecht, Arbeitsrecht und 
Sozialrecht der Universität Linz,
Univ.-Prof. Dr. Klaus Firlei: Im LSDB-G vorgesehene öffentlich-recht
liche Instrumentarien gegen Lohndumping, Fachbereich Arbeits-, 
Wirtschafts- und Europarecht, Universität Salzburg.

Lohn- und 
Sozialdumping-
Bekämpfungsgesetz

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2012  ||  128 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1548-4
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Herausgegeben von Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch, in Zusammenarbeit mit der AK Kärnten und der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Klagenfurt.

Kündigungs- und 
Entlassungsschutz 
Aktuelle Entwicklungen in
Gesetzgebung und Recht-
sprechung

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2012  ||  160 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1514-9

Das zweifellos zentrale Thema des Arbeitsrechts ist das Recht der Be-
endigung des Arbeitsvertrags. Aktuelle Gesetzesvorhaben geben den 
Anlass, sich dem Thema Kündigungs- und Entlassungsschutz aus dem 
Blickwinkel der Rechtsänderungen und der aktuellen Judikatur zu nä-
hern. Drei ausgewiesene Wissenschafter bringen einen umfassenden 
und vertieften Einblick in diese Materie: Monika Drs geht auf die Fragen 
des allgemeinen Kündigungs- und Entlassungsschutzes ein, insbe-
sondere auf die diesbezügliche ArbVG-Novelle, Andreas Mair behandelt 
Fragen des individuellen Kündigungs- und Entlassungsschutzes und 
Julia Eichinger gibt einen ausführlichen Einblick in den besonderen 
Kündigungs- und Entlassungsschutz.

Mit Beiträgen von: ao. Univ.-Prof.in Dr.in Monika Drs, Institut für österrei-
chisches und europäisches Arbeits- und Sozialrecht der Wirtschafts-
universität Wien, Univ.-Ass. Dr. Andreas Mair, Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht, Wohn- und Immobilienrecht und Rechtsinformatik der 
Universität Innsbruck, Ass.-Prof.in Dr.in Julia Eichinger, Institut für 
österreichisches und europäisches Arbeits- und Sozialrecht der Wirt-
schaftsuniversität Wien.

In der Praxis treten pauschale Entlohnungsformen auf, mit denen ver-
sucht wird, vergröbernd durch Zahlung eines pauschalen Entgelts die 
Entgeltverrechnung zu vereinfachen („All-in-Vereinbarungen“). Den 
praktischen Erscheinungsformen und den damit verbundenen Ge-
fahren widmet sich der Beitrag von Paul Kolm. Den arbeitsrechtlichen 
Schranken dieser Vereinbarungen geht der Beitrag von Florian Burger 
auf den Grund. Und zuletzt erläutert Johannes Heinrich die steuer-
rechtlichen Rahmenbedingungen. 

Mit Beiträgen von:  
Univ.-Doz. Dr. Paul Kolm, Institut für Gestaltungs- und Wirkungs
forschung, Technische Universität Wien, Univ.-Ass. Dr. Florian Burger, 
Institut für Arbeits- und Sozialrecht Innsbruck. Univ.-Prof. MMag.  
Dr. Johannes Heinrich, Institut für Rechtswissenschaften Klagenfurt.

All-in-Vereinbarungen
Erscheinungsformen und 
rechtliche Rahmenbe-
dingungen

Schriften zum Arbeitsrecht 
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2010  ||  94 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1464-7

Die Wirtschaftskrise stellt die nationale Sozialpolitik vor große Heraus-
forderungen. Mit bestehenden und auch neuen Instrumentarien wird 
versucht, die Folgen zu lindern. Das Buch bietet eine umfassende Auf-
arbeitung der Rechtsvorschriften und einen Vergleich mit Deutschland.
Herausgegeben von Univ.-Prof. Dr. Reinhard Resch, in Zusammenarbeit 
mit der AK Kärnten und der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Uni-
versität Klagenfurt. 

Mit Beiträgen von:  
ao. Univ.-Prof. Dr.in Monika Drs, Institut für Österreichisches und 
Europäisches Arbeits- und Sozialrecht, Wirtschaftsuniversität Wien, 
ao. Univ.-Prof. Dr. Walter J. Pfeil, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und 
Europarecht, Universität Salzburg, Mag.a Susanne Mayer, Fachbereich 
Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht, Universität Salzburg,  
Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Eberhard Eichenhofer, Lehrstuhl für bürger
liches Recht, Universität Jena.

Beschäftigungs-
sicherung in der Wirt-
schaftskrise

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2009  ||  216 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1405-0
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Abhängiger Arbeitsvertrag versus
Selbstständigkeit
Abgrenzungsfragen aus dem Arbeits-, 
Sozialversicherungs- und Steuerrecht

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2006  ||  136 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1228-5

Arbeitnehmerschutz
Schutz für Gesundheit, Sittlichkeit 
und Vermögen

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2005  ||  118 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1054-0

Arbeits- und sozialrechtliche Fragen 
des Profisports

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch, 
Barbara Trost (Hrsg.) 

2005  ||  368 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1089-2

Das neue Arbeitszeitrecht

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2008  ||  108 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1340-4

Die Kontrolle des Arbeitnehmers vor 
dem Hintergrund moderner Medien

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2005  ||  120 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1087-8

Fragen der Lohnfortzahlungspflicht 
des Arbeitgebers

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2004  ||  104 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1022-9

Grenzüberschreitender Personal-
einsatz

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2007  ||  128 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1300-8

Karenzierung und Aussetzung des
Arbeitsvertrages
Arbeitsrechtliche und  
sozialrechtliche Fragen

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2002  ||  152 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-0907-0

Krankenstand
Arbeits- und sozialrechtliche Probleme

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2007  ||  84 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1276-6

Kritische Klauseln im Arbeitsvertrag
Ausbildungsrückersatzklausel –
Betriebsbindungsklausel – 
Widerrufsklausel

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2004  ||  96 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0987-2

Leistungs- und erfolgsbezogene 
Entgeltfindung

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2003  ||  72 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0965-0

Neuerungen zur Beendigung 
des Arbeitsvertrags

Schriften zum Arbeitsrecht 
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2009  ||  128 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1384-8

Pensionsreform und Schutz älterer 
Arbeitnehmer

Schriften zum Arbeitsrecht  
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2004  ||  104 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1028-1

Schadenersatz und Arbeitsvertrag

Schriften zum Arbeitsrecht 
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2011  ||  100 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1485-2

Sozialpläne als Instrument 
der Krisenbewältigung

Schriften zum Arbeitsrecht 
und Sozialrecht

Reinhard Resch (Hrsg.)

2010  ||  90 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1436-4
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Bestellformular

Firma/Institution

Anschrift PLZ	       Ort

RechnungsempfängerIn (nur ausfüllen, wenn abweichend vom Empfänger)

Firma/Institution

VornameZuname

Anschrift PLZ	       Ort

Telefonische Erreichbarkeit E-Mail

Datum, Unterschrift

EmpfängerIn

Eigentumsvorbehalt. Zahlbar bei Erhalt der Rechnung. Gemäß § 24 Datenschutzgesetz machen wir Sie darauf aufmerksam, dass Ihre Daten zum Zweck der Kundenbetreuung und Verrechnung au-
tomationsgestützt verarbeitet werden. Zahlungsverzugskosten übernimmt der/die BestellerIn. Satz-, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. Preis inkl. USt., zuzügl. € 3,90 Versandspesen.

Anzl. Gesetze und Kommentare €
0918-6 Abfertigung neu: Leutner et al 29,90
1017-X Allgemeines Sozialversicherungsgesetz: Achitz et al 128,00
1529-3 Angestelltengesetz: Löschnigg 98,00
1587-3 ArbeitnehmerInneschutzgesetz: Heider, Schneeberger ca. 59,00
1588-0 Arbeitnehmerschutz für Jugendiche: Nöstlinger ca. 38,00
1521-7 Arbeits- und Sozialgerichtsgesetz: Kuras et al 78,00
1079-3 Arbeitskräfteüberlassungsgesetz: Sacherer, Schwarz 36,00
1115-X Arbeitslosenversicherungsgesetz: Weikinger 71,00
1418-0 Arbeitsmittelverordnung: Piller, Heider, Hutterer 24,90
1574-3 Arbeitsrecht. Normensammlung: Wachter 59,00
1393-0 Arbeitsrecht: Löschnigg 98,00
1070-0 Arbeitsruhegesetz: Schwarz, Lutz 48,00
1467-8 Arbeitsstättenverordnung: Piller, Heider 29,90
1517-0 Arbeitsverfassungsrecht Band 1: Cerny 33,00
1392-3 Arbeitsverfassungsrecht Band 2: Cerny et al 38,00
1309-1 Arbeitsverfassungsrecht Band 3: Cerny et al 38,00
1428-9 Arbeitsverfassungsrecht Band 4: Trenner, Dunst 33,00
1518-7 Arbeitsverfassungsrecht Band 5: Mayr, Gagawczuk 48,00
1041-0 Arbeitsvertragsrecht-Anpassungsgesetz (AVRAG) 40,00
1395-4 Arbeitszeitgesetz: Klein et al 48,00
1582-8 Aushangpflichtige Gesetze 2013: Adametz 35,90
1056-0 Ausländerbeschäftigungsgrecht: Deutsch et al 62,00
0847-9 Bauarbeiterschutzverordnung: Schramhauser 29,90
1460-9 Bedarfsorientierte Mindestsicherung: Pfeil, Wöss 58,00
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1314-5 Berufsausbildungsrecht: Aust et al 58,00
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1264-3 Der Betriebsratsfonds: Priewasser 29,90
1608-5 Die Betriebsratswahl: Jabornegg et al ca. 38,00
0429-7 Dienstnehmerhaftpflichtgesetz: Dirschmied 29,90
0786-1 Einf. i. d. Gesundheitsrecht u. d. und die Gesundheitsökonomie 58,00
0917-9 Einf. i. d. österr. Arbeits- und Sozialrecht: Berger 21,00
1377-0 Eisenbahnrecht: Kuntner, Waglechner 68,00
1470-8 Entgeltfortzahlungsgesetz: Kallab, Hauser 33,00
1504-0 Gesetzessammlung Asyl- und Fremdenrecht: Peyrl et al 36,00
1003-8 Gesundheits- und Krankenpflegegesetz: Flemmich et al 58,00
0814-1 Gleichbehandlungsgesetz: Smutny, Mayr 62,00
1356-5 Handbuch des österreichischen Arbeitsmarktrechts: Potmesil 71,00
1042-0 Insolvenz und Arbeitsverhältnis: Reissner 78,00
1367-1 Kautionsschutzgesetz: Mayr 19,90
0923-0 Kinder- und Jugendlichenbeschäftigungsgesetz 48,00
1332-9 Kinderbetreuungsgeldgesetz: Ehmer et al 34,00
1365-7 Medizinisch-technische Dienste: Flemmich et al 32,00

1601-6 Mutterschutzgesetz und Väterkarenzgesetz: Burger-Ehrnhofer 
et al ca. 58,00

0607-9 Nachtschwerarbeitsgesetz: Schwarz, Ziniel 19,90
1071-7 Öffnungszeitengesetz – Betriebszeitengesetz: Nöstlinger 40,00
1448-7 Seilbahnrecht: Kuntner, Flasch 58,00
1475-3 Theaterarbeitsgesetz: Kozak et al 40,00
1468-5 Urlaubsrecht: Cerny 29,90
0613-0 Vergütung für Erfindungen von Dienstnehmern: Mayr 45,00
0871-4 Vertragsbedienstetenrecht Steiermark: Anzenberger, Kern 58,00
0613-0 Vergütung für Erfindungen von Dienstnehmern: Mayr 45,00
0871-4 Vertragsbedienstetenrecht Steiermark: Anzenberger/Kern 58,00

Anzl. Arbeit – Recht – Gesellschaft €
0849-3 Ausgliederungen aus dem öffentlichen Bereich: Kropf et al 29,90
1299-5 Bilanz und Perspektiven zum europäischen Recht: Wagner, Wedl 59,00
1093-9 Das Arbeits- und Sozialrecht der EU: Egger 36,00
1349-7 Datenermittlung im Arbeitsverhältnis: Löschnigg 23,80
0597-3 Die arbeitsrechtliche Konkurrenzklausel: Reissner 19,90

1372-5 EU-Recht und ausländische ArbeitnehmerInnen: Einwallner 
et al 24,90

0815-8 Gemeinnützige Zwangsarbeit: Dimmel 19,90
0757-1 Grundsicherung im erwerbsfähigen Alter: Streissler 19,90
0701-4 Soziale Sicherheit in Österreich und in Europa: Pfeil 29,90

Anzl. Attac €
1401-2 Alternativenwerkstatt zur globalen Krise: Attac 19,90
1348-0 Crash statt Cash: Attac 19,90
1290-2 Tobinsteuer: Staritz 24,90

Anzl. Beiträge zu besonderen Problemen des Arbeitsrechts €
0869-1 Arbeitnehmeransprüche bei Arbeitgeberinsolvenz: Wolligger 29,90
1375-6 Arbeitskräfteüberlassung in der Praxis: Schapler 29,90
0848-6 Arbeitskräfteüberlassung in Österreich und der EU: Sacherer 29,90
0568-3 Arbeitsverhältnisse im Konzern: Kreil 35,00
1305-3 Atypische Entgeltformen und Betriebsübergang: Löschnigg 24,90

0668-0 Ausgewählte arbeitsrechtliche Probleme beim Berufsfußballer 
in Österreich 19,90

1487-6 Das Ende des Streikrechts?: Burger 35,00
0905-6 Das Jobsharing-Arbeitsverhältnis: Dorrer 29,90
1416-6 Das saisonale Dienstverhältnis im Landarbeitsrecht: Glaser 35,00

0994-0 Der besondere Kündigungs- und Entlassungsschutz für 
Betriebsratsmitglieder 24,90

1032-8 Der Entgeltbegriff des ASVG: Lubey 29,90
0669-7 Der Mobilitätsschutz des Arbeitnehmers: Winkler 24,90

0868-4 Die grenzüberschreitende Entsendung von Arbeitnehmern: 
Wolfsgruber 19,90

0689-5 Die Grundsätze der Mandatsausübung des BR: Klug 19,90

0577-5 Die Haftung bei Übergang eines Unternehmens oder  
Betriebes: Wagnest 35,00

0748-9 Die Rechte des Arbeitnehmers bei Betriebsübergang: Hummer 19,90
1455-5 Die Reform der österreichischen Pflegesicherung: Stöckl 39,80

0904-9 Die Umsetzung der Elternurlaubsrichtlinie in Österreich: 
Schaufler 24,90

0941-4 Die Versetzung von Arbeitnehmern: Staufer 35,00
0598-0 Einführung in das Recht der EG: Mayr, Kundtner 29,90

1488-3 Ermittlung gesundheitsbezogener Daten durch den Arbeitge-
ber: Baier 29,90

1008-3 Familienhospizkarenz: Maca 29,90
1076-2 Mitwirkung der Arbeitnehmerschaft im Aufsichtsrat: Putzer 24,90
1394-7 Mobbing: Majoros 34,80
1615-3 Rechtsprobleme der Stellenausschreibung: Schwegel 29,90
1404-3 Strukturfragen der Satzung: Löschnigg 35,00
1368-8 Wohlfahrtseinrichtungen nach dem ArbVG: Korenjak 35,00

Anzl. Betriebsratsarbeit kompakt €
1453-1 Demagogen entzaubern: Mernyi, Niedermair 19,90
1483-8 Der Aufsichtsrat: Gagawczuk et al 35,00
1538-5 Der Europäische Betriebsrat: Greif 29,90

1369-5 Soziale Netzwerke und Kommunikationsprozesse im Unter-
nehmen 29,90



Anzl. Kommentierte Kollektivverträge €
1592-7 Arbeitskräfteüberlassungs-KV: Schindler 29,90
1590-3 BAGS-KV 2013: Löschnigg, Resch 29,90
1613-9 Handels-KV: Löschnigg 29,90
1593-4 IT-KV: Löschnigg 24,90
1591-0 Telekom-KV: Löschnigg 24,90

Anzl. Ratgeber €
1439-5 Arbeitsrecht in Frage und Antwort (türkisch-deutsche Ausgabe) 19,90
1523-1 Arbeitsrecht in Frage und Antwort: Kallab et al 29,90
1524-8 Arbeitsverfassungsgesetz in Frage und Antwort: Kallab et al 24,90
1239-1 Erbrecht: Olscher 19,90
1493-7 Erfolgreich bewerben 19,90
1430-2 Fremdenrecht: Schumacher 29,90
0945-2 Gesund am Arbeitsplatz: Kollmann et al 24,90
1272-8 Ihr Recht als Nachbar: Olscher 19,90
0840-0 Ihr Recht bei Kündigung: Krapf 19,90
1564-4 Ihre Rechte als Konsument: Kolba et al 29,90
0812-7 Lexikon moderner Begriffe aus Arbeit und Wirtschaft: Hahn et al 9,00
1281-0 Mietrecht in Österreich: Gruber 14,90

1500-2 Mit NLP zum politischen Erfolg: Hebenstreit, Mernyi, Nieder-
mair 24,90

0726-7 Mobbing: Esser, Wolmerath, Niedl 19,90
1077-9 Praxiswissen Gesundheitsberufe: Schwarz 24,90
1097-7 Recht im Alltag I: Olscher 19,90
1243-8 Recht im Alltag II: Olscher 19,90
1278-0 Reden und Überzeugen 19,90
1101-1 So werde ich meine Schulden los: Grohs, Maly 14,90
1595-8 Sozialleistungen im Überblick. Ausgabe 2013 29,90
1387-9 Stress- und Burn-out-Prävention: Wendt, Ensle 24,90
1549-1 Wörterbuch Arbeit – Recht – Wirtschaft: Horstenkamp 16,90
0809-7 Zeugnisse lesen und verstehen: Dachrodt, Ullmann 19,90

Anzl. Schriften zum Arbeitsrecht und Sozialrecht €
1228-5 Abhängiger Arbeitsvertrag versus Selbstständigkeit: Resch 24,90
1464-7 All-in-Vereinbarungen: Resch 19,90
1054-0 Arbeitnehmerschutz: Resch 24,90
1089-2 Arbeits- und sozialrechtliche Fragen des Profisports: Resch, Trost 29,90
1405-0 Beschäftigungssicherung in der Wirtschaftskrise: Resch 24,90
1340-4 Das neue Arbeitszeitrecht: Resch 24,90

1087-8 Die Kontrolle des Arbeitnehmers vor dem Hintergrund moder-
ner Medien 19,90

1022-9 Fragen der Lohnfortzahlungspflicht des Arbeitgebers: Resch 19,90

1600-9 Gestaltungsmöglichkeiten bei Ende des Arbeitsvertrages: 
Resch 19,90

1300-8 Grenzüberschreitender Personaleinsatz: Resch 24,90
0907-0 Karenzierung und Aussetzung des Arbeitsvertrages: Resch 24,90
1276-6 Krankenstand. Arbeits- und sozialrechtliche Probleme: Resch 19,90
0987-2 Kritische Klauseln im Arbeitsvertrag: Resch 19,90
1514-9 Kündigungs- und Entlassungsschutz: Resch 29,90
0965-0 Leistungs- und erfolgsbezogene Entgeltfindung: Resch 19,90
1548-4 Lohn- und Sozialdumping-Bekämpfungsgesetz: Resch 29,90
1384-8 Neuerungen zur Beendigung des Arbeitsvertrags: Resch 24,90
1028-1 Pensionsreform und Schutz älterer Arbeitnehmer: Resch 19,90
1485-2 Schadenersatz und Arbeitsvertrag: Resch 24,90
1436-4 Sozialpläne als Instrument der Krisenbewältigung: Resch 19,90
1559-0 Versetzung: Resch 24,90

Anzl. Schriften zum Hochschulrecht €
1557-6 10 Jahre UG: Funk, Löschnigg 36,00
1510-1 Aktuelle Probleme des Universitätsrechts: Funk et al 29,80
1530-9 Öffentliche und private Pädagogische Hochschulen: Rathmoser 36,00
1431-9 Öffentliche Universitäten im wirtschaftlichen Wettbewerb 29,90
1478-4 Universitätspersonalrecht im internationalen Vergleich 36,00

Anzl. Soziale Kompetenz €
1249-0 Erfolgreiche Kommunikation in der betrieblichen Praxis: Vlastos 12,90
1250-6 Erfolgreiche Moderation in der betrieblichen Praxis: Ondraschek 12,90
1251-3 Erfolgreiche Teamarbeit in der betrieblichen Praxis: Strobel 12,90

Anzl                                  Studien und Berichte €
0711-3 Alternativen zum Neoliberalismus: Greif et al 19,90
1426-5 Arbeiten im Callcenter: Stern et al 19,90
0906-3 Arbeitsbedingungen von Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern 24,90
1544-6 Arm trotz Erwerbstätigkeit: Pfeil, Sedmak 29,90
0767-0 Auf zu neuen Ufern: Kaiser et al 19,90
0976-6 Aus dem sozialpädagogischen Berufsalltag: Hofer 24,90
1438-8 Betriebsratsrealitäten: Becksteiner, Steinklammer, Reiter 24,90
1594-1 Communities of Practice: Schönbauer, Merl 29,90
0983-4 Der Fall Semperit: Artmäuer, Bauer, Böheimer 24,90
0919-3 Der geliehene Erfolg: Springer 19,90
1248-3 Der neue Antikapitalismus: Schönbauer, Vlastos 24,90

1572-9 Ein Vergleich der Sozialpolitik Kanadasund Australiens: 
Bolkovac 29,90

1454-8 Eine schlagkräftige Bewegung bilden: Kaiser et al 24,90
1238-4 Feiertagsarbeit im internationalen Vergleich: Löschnigg 35,00
1532-3 Gender Mainstreaming und Organisationsentwicklung: Löffler 19,90
1322-0 Gewerkschaften und atypische Beschäftigung: Wall-Strasser et al 24,90
1330-5 Gewinnbeteiligung – Mitarbeiterbeteiligung: Leitsmüller 35,00
1443-2 In der Mitte der Gesellschaft: Buchinger 29,90

1044-1 Kampagnen als Erweiterung des gewerkschaftlichen Strate-
gierepertoires 19,90

0968-1 Märkte brauchen Regeln: Wall-Strasser, Bauer 24,90
1540-8 Marktkonforme Demokratie oder demokratiekonformer Markt? 29,90
0811-0 Mobilisierung und Kampagnenfähigkeit 19,90
1596-5 Selbst verwalten. Selbst gestalten: Gstättner-Hofer et al 29,90
1525-5 Soziale Frage im Wandel: Weiss 19,90
1073-1 Soziale Gerechtigkeit: Hakel 24,90
0926-1 Strategisches Eigentum für Österreichs Zukunft 24,90
1105-9 Tatort Sozialstaat: Wall-Strasser et al 24,90
0880-6 Total digital: Gstöttner-Hofer et al 19,90
1064-9 Trotz Gegenwind: Füreder et al 24,90
1088-5 Über Morgen. Politikentwicklung mit Zukunft: Sandner et al 24,90
0670-3 Unser Vater, der du zu Hause bist: Schlarb 19,90
0962-9 Unternehmensreorganisation und AN-interessenvertretung 19,90
1614-6 Unternehmerisch und erschöpft?: Weiss 24,90
1556-9 Von der Forschung zur Aktion: Gunz 29,90

1571-2 Weiblicher Eigensinn und Gesellschaftspolitik: Lehmann, 
Summer 24,90

1061-8 Wie sozial kann unsere Welt sein?: Pelinka 29,00
1507-1 Wir verdienen mehr!: Lavaud, Marx, Scherz 24,90
1527-9 Wirksamer Staat: Dearing, Bauer 29,90

0660-4 Wirtschaftspolitische Alternativen zur globalen Hegemonie 
des Neoliberalismus 19,90

1391-6 Wohlfahrtsstaat Österreich Grundsicherung für alle? 24,90
0946-9 Zukunftsmodell Betriebsrat: Widowitsch et al 24,90
1359-6 Zwischen Wischmopp und Laptop: Stelzer-Orthofer et al 19,90

Anzl. Varia €
1512-5 Christen in der Arbeitswelt: Zulehner 24,80
1606-1 Das war 2012. A&W Sammelband 29,90
1603-0 Drei musikalisch-literarische Interventionen: Gjecaj 14,90

1498-2 Entschädigung für Betroffene des Menschenhandels in 
Österreich 19,80

1442-5 Erfolgsfaktor Gesunde Arbeit: Bruckner et al 29,90

1607-8 Gesund, sozial und nachhaltig managen: Musger 24,90
1542-2 Hinterm Horizont geht’s weiter … 24,90
1503-3 In Arbeit geeint: Kinberger et al 14,90
1465-4 Sou redn mia dahoam: Degasperi 24,90
1462-3 Soziale Bewegungen und Social Media: Voigt, Kreiml 29,90
1562-0 Verteilen statt verspielen: Katzian et al 29,90
0603-1 Die Reparaturgesellschaft: Blau et al 18,80
1576-7 Zehn Mythen zur Zukunft der Arbeit: Hinterseer, Belabed 19,90

Anzl. Zeitgeschichte €
1526-2 … mit sozialpolitischen Erwägungen: Pellar 38,00
1398-5 50 Jahre Berufsförderungsinstitut: Lichtenberger, Sturm 14,90

1566-8 Anton Benya und der Austrosozialismus. Erinnerungen und 
Gedanken: Kienzl 29,90

1567-5 Anton Benya. Der Vertrauensmann: Kauer 24,90
0930-8 Anton Benya. Mein Weg 4,90
1569-9 Christian Broda. Gedenken und Ausblick: SPÖ Parlamentsklub 23,90
1484-5 Das Überleben hat gelohnt: Stern 29,90
1547-7 Der Sozialpolitiker Karl Maisel: Steiner 36,00

1315-2 Der Todesmarsch ungarischer Juden von Mauthausen nach 
Gunskirchen: Witz 15,00

1611-5 Die Anfänge der Wiener Gebietskrankenkasse: Wedrac 36,00
1316-9 Die ArbeiterInnenbewegung: Witz 15,00
1111-0 Die Befreiung des KZ Mauthausen: Mernyi et al 19,90

1604-7 Die christliche Arbeiterbewegung in den Jahren 1933 bis 
1946: Schmit 38,00

0682-6 Die Gelben Gewerkschaften: Göhring 19,90

1027-4 Die Geschichte der Selbstverwaltung und Arbeitnehmermitbe-
stimmung 29,90

1494-4 Eine andere Geschichte Österreichs. Ausgabe GBH: Pellar 29,90
1409-8 Eine andere Geschichte Österreichs. Ausgabe GdC: Pellar 29,90
1554-5 Eine andere Geschichte Österreichs. Ausgabe GPA-djp: Pellar 29,90
1422-7 Eine andere Geschichte Österreichs. Ausgabe GPF: Pellar 29,90
1457-9 Eine andere Geschichte Österreichs. Ausgabe PRO-GE: Pellar 29,90
1410-4 Eine andere Geschichte Österreichs. Ausgabe vida: Pellar 29,90
0974-2 Ferdinand Hanusch: Göhring, Pellar 29,90
1449-4 Frauen graben, wo sie stehen: Karlsson 9,90
1541-5 Gemeinsam für Kärnten arbeiten: Grabmayer 22,00
1597-2 Geschichte der Firma Unilever. Werk Atzgersdorf: Giffinger 29,90

1397-8 Internationale Gewerkschaftsarbeit in der Habsburgermonar-
chie: Evers 38,00

1489-0 Johann Böhm in der österreichischen Sozialversicherung: Steiner 36,00
0614-7 Johann Böhm. Eine Biographie: Holzer 19,90
1244-5 Menschenwürde – Menschenrecht – Sozialreform: Klein et al 29,90
0765-6 Österreichische Gewerkschaftsgeschichte: Klenner, Pellar 49,00
1451-7 Rechtsextrem: Bauer, Mernyi 19,90
1007-6 Streiknachlese: Gumplmaier, Janko 19,90
1546-0 Theodor-Körner-PreisträgerInnen 1954 bis 2013: Rathkolb et al 24,90
1232-2 Von Knechten, Mägden und Facharbeitern: Demler 29,90
1535-4 Wien 1. Stubenring 1 (Schmid) 29,90
1086-1 Wilhelmine Moik: Broessler 29,90
1599-6 Wissenschaft und Gewerkschaft: Achitz 29,90
1539-2 Young Austria: Frank 29,90
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Entweder wir überlassen die Steuerung unserer politischen Systeme 
einer autoritären Finanzmarkttechnokratie, die sich in ihrem Handeln 
(zunächst noch) auf demokratieentleerte staatliche Institutionen 
stützt, oder wir entscheiden uns für eine radikale demokratische Wen-
de, in der wieder das politisch-demokratische Gemeinwesen darüber 
entscheidet, welchen Spielregeln die Märkte zu unterliegen haben. 

Mit Beiträgen von:  
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Die Publikation behandelt das Thema Selbstverwaltung in den Arbei-
terkammern und in den Sozialversicherungen in einer großen Breite. 
Der Politologe Ferdinand Karlhofer beschreibt in seinem Beitrag die 
Bedeutung der Selbstverwaltung, Klaus-Dieter Mulley analysiert die 
historische Entwicklung von sozialer und wirtschaftlicher Selbstver-
waltung und NR-Präsidentin Barbara Prammer ortet in der Selbstver-
waltung einen wichtigen Baustein für die Demokratie in Österreich. 
Karl Korinek beschäftigt sich mit den staatsrechtlichen Grundlagen 
der Selbstverwaltung.  

Mit Beiträgen von:  
Mag. Gerhard Gstöttner-Hofer, Heinz Füreder, Mag. Gerald Lorenz: 
Erwachsenenbildner in der AK Oberösterreich,  
Mag. Manuela Hotz, Mag. Sepp Wall-Strasser:  
ÖGB Oberösterreich, Bereich Bildungs- und Zukunftsfragen.

Studien und Berichte

www.oegbverlag.atGesamtverzeichnis 201336



Es gilt, für die Durchsetzung des Rechts auf „gleichen Lohn für glei-
che Arbeit“ zu kämpfen. Faire Einkommen für Frauen würde Vieles an 
der Schieflage zwischen den Geschlechtern verändern: Frauen, die gut 
verdienen, müssten dann nicht automatisch in Karenz gehen; Kinder-
betreuungszeiten sowie Haus- und Familienarbeit könnten besser 
zwischen den Eltern aufgeteilt werden. Auch Teilzeit wäre nicht mehr 
eine reine Frauendomäne. Singlemütter und ihre Kinder bräuchten 
nicht mehr Angst vor Armut haben. Das Buch bringt die Thematik in 
verständlicher Sprache einem nicht-wissenschaftlichen Publikum 
nahe. Nicht nur der unbefriedigende Ist-Zustand wird analysiert, son-
dern es werden auch Lösungswege aufgezeigt.

Autorinnen:  
Mag.a Barbara Lavaud, Öffentlichkeitsarbeit GPA-djp, Mag.a Barbara 
Marx, Leiterin der Bundesfrauenabteilung GPA-djp, Eva Scherz, Sekre-
tärin des Geschäftsbereiches Interessenvertretung.

Probleme und Perspektiven des Sozialstaates 
und der Arbeitsgesellschaft

ALEXANDRA WEISS (Hg)
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Die Entwicklungen der letzten Jahre und Jahrzehnte zeigen, dass 
Umweltverteilungsmechanismen zugunsten abhängig Beschäftigter 
zum Teil außer Kraft gesetzt und ihre Interessenvertretungen ge-
schwächt wurden. Gleichzeitig nehmen Atypisierung und Prekarisie-
rung von Arbeits- und Lebensverhältnissen zu.

Herausgeberin: Mag.a Dr.in Alexandra Weiss, Büro für Gleichstellung 
und Gender Studies, Bereich Gender Studies, Universität Innsbruck.

Mit Beiträgen von: Prof. Dr. Klaus Dörre (Soziologe, Universität Jena), 
Univ.-Ass. Mag. Dr. Marcel Fink (Institut für Staatswissenschaften 
Wien), Mag.a Clara Fritsch (Arbeit und Technik GPA-djp), Peter Grüner 
(Sozialarbeiter, Innsbruck), Anton Kern (Landesgeschäftsführer 
AMS-Tirol), Prof. Dr. Fabian Kessl (Erziehungs- und Politikwissen-
schafter, Universität Duisburg-Essen), Dr.in Michaela Moser (Philoso-
phin, Armutskonferenz), Hans Ofner (AK Tirol),  Ass.-Prof.in Mag.a Dr.in 
Christine Stelzer-Orthofer (Sozialwissenschafterin, Universität Linz), 
Sabine Trummer (Sozialarbeiterin, Innsbruck), Mag.a Dr.in Alexandra 
Weiss (Politikwissenschafterin, Innsbruck).
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Gleichberechtigung und 
faire Einkommen für Frauen

Barbara Lavaud

     Barbara Marx

     Eva Scherz

Wir verdienen mehr! 
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Communities of 
Practice 
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Ulrich Schönbauer, 
Christine Merl (Hrsg.)

Juni 2013 || ca. 240 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1594-1

Basierend auf konkreten Erfahrungen mit Projekten von Betriebsräten 
und Betriebsrätinnen behandelt das Buch vier Schwerpunkte: Gesund-
heit und Soziales: Wie können die Rationalisierungs- und Privatisie-
rungstrends im Gesundheitswesen umgedreht werden? Innerbetrieb-
liche Weiterbildung: Was können Betriebsratskörperschaften zur 
MitarbeiterInnenförderung beitragen? Corporate social responsibility: 
Was wird gegenwärtig entwickelt und wie kann sich der Betriebsrat 
einschalten? Zeitarbeit: Wie kann der Austausch zwischen Beschäfti-
ger- und Überlasserbetriebsräten funktionieren? 

HerausgeberInnen:  
Dr. Ulrich Schönbauer, AK Wien,
Dr.in Christine Merl, Gründerin von TalkShop.cc und TalkShop/Basecamp. 
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Wirksamer  
Staat

Vom Management zum  
Public Governance

Elisabeth Dearing

     Helfried Bauer (Hg)

Das Buch erläutert Begriff, Entstehungsgeschichte und System des 
„New Public Management“ (NPM) und dessen Hauptelemente
•	 Steuerungsphilosophie (Steuerungsverantwortung von Politik/

Verwaltung)
•	 Verwaltungskultur (Vertrauen auf die Fähigkeiten und die Selbst-

organisation der MitarbeiterInnen, Serviceorientierung)
•	 BürgerInnen- und KundInnenorientierung
•	 neue Organisationsprinzipien (ganzheitliche Prozesssicht und 

Prozessoptimierung, Teamorganisation)

HerausgeberInnen:  
Dr.in Elisabeth Dearing, Ministerialrätin, Leiterin der Abteilung 5B2-
Volkswirtschaft und Kompetenzcenter Wirkungsorientierung im 
österreichischen Rechnungshof, 
Dkfm. Dr. Helfried Bauer, langjähriger Leiter und Geschäftsführer des 
Zentrums für Verwaltungsforschung (KDZ), Lehrbeauftragter an der 
Universität Innsbruck und an der FH Campus Wien.
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Gender Mainstreaming 
und Organisations-
entwickung

Meilensteine und Stolperfallen.
Tipps für AnwenderInnen.

Doris LöfflerDieses Handbuch für AnwenderInnen bietet nicht nur einen theo-
retischen Überblick zum Thema Gender Mainstreaming und Orga-
nisationsentwicklung, sondern liefert an Hand von best practice-Bei-
spielen einen umfassenden Praxisleitfaden für alle, die betrieblich 
mit Gender Mainstreaming befasst sind. 

Förderliche und hinderliche Aspekte bei der Implementierung und 
Umsetzung von Gender Mainstreaming in Organisationen werden an-
hand der Erfahrungen aus drei groß aufgesetzten Prozessen (AMS 
Österreich, Oberösterreichische Gebietskrankenkasse, Gewerkschaft 
verdi - Deutschland) von der Autorin aufgespürt und analysiert.

Mag.a Doris Löffl er, MBA. Politikwissenschafterin und Diplombetriebswirtin. 

Wirtschaftsreferentin der Gewerkschaft vida.
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2012  ||  120 Seiten  ||  € 19,90
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Dieses Handbuch für AnwenderInnen bietet nicht nur einen theoreti-
schen Überblick zum Thema Gender Mainstreaming und Organisati-
onsentwicklung, sondern liefert an Hand von best-practice-Beispielen 
einen umfassenden Leitfaden für alle, die betrieblich mit Gender Main-
streaming befasst sind.

Förderliche und hinderliche Aspekte bei der Implementierung und 
Umsetzung von Gender Mainstreaming in Organisationen werden an 
Hand der Erfahrungen aus drei groß aufgesetzten Prozessen (AMS Ös-
terreich, OÖ Gebietskrankenkasse, Gewerkschaft ver.di Deutschland) 
von der Autorin aufgespürt und analysiert.

Autorin: 
Mag.a Doris Löffler MBA, Politikwissenschafterin und Diplombetriebswirtin.
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Erwerbstätigkeit

Working poor in Österreich

Walter J. Pfeil

     Clemens Sedmak (Hg)

Die Zahl der Personen, die trotz Erwerbstätigkeit arm oder armuts-
gefährdet sind, ist in den letzten Jahren europaweit gestiegen. Auch 
in Österreich sind mehr als eine Viertel Million Menschen von dieser 
Entwicklung betroffen.

Das Buch analysiert die Ursachen und diskutiert Strategien und 
Handlungsoptionen aus sozialwissenschaftlicher, ökonomischer, 
juristischer und ethischer Perspektive. Der Text basiert auf Vor-
träge, die im Rahmen einer wissenschaftlichen Tagung an der Uni-
versität Salzburg im November 2011 von zwei interdisziplinären 
Einrichtungen („Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt“, „Zentrum für 
Ethik und Armutsforschung“) veranstaltet wurde.

Mit Beiträgen von Dr. Birgit Buchinger (Solution Sozialforschung Salzburg), 
Ass.-Prof. Dr. Marcel Fink (Universität Wien), Univ.-Prof. Dr. Henning Lohmann (Uni-
versität Osnabrück), Univ.-Prof. Dr. Walter J. Pfeil (Universität Salzburg), 
Univ.-Prof. Dr. Clemens Sedmak (Universität Salzburg/Kings College London) sowie 
Univ.-Prof. Dr. Hannes Winner (Universität Salzburg).

Herausgeber:
Univ.-Prof. Dr. Walter Pfeil
Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und Europarecht (Arbeits- und Sozialrecht) 
Universität Salzburg

Univ.-Prof. DDDr. Clemens Sedmak
Direktor Zentrum für Ethik und Armutsforschung, Salzburg
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Working poor in Österreich
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ISBN: 978-3-7035-1544-6

Die Zahl der Personen, die trotz Erwerbstätigkeit arm oder armutsge-
fährdet sind, ist in den letzten Jahren europaweit gestiegen. Auch in 
Österreich sind mehr als eine viertel Million Menschen von dieser Ent-
wicklung betroffen.

Mit Beiträgen von: Dr.in Birgit Buchinger (Solution Sozialforschung 
Salzburg), Ass.-Prof. Dr. Marcel Fink (Universität Wien), Univ.-Prof.  
Dr. Henning Lohmann (Universität Osnabrück), Univ.-Prof. Dr. Wal-
ter J. Pfeil (Universität Salzburg), Univ.-Prof. Dr. Clemens Sedmak 
(Universität Salzburg/Kings College London) sowie Univ.-Prof. Dr. 
Hannes Winner (Universität Salzburg).

Herausgeber:  
Univ.-Prof. Dr. Walter Pfeil, Fachbereich Arbeits-, Wirtschafts- und 
Europarecht (Arbeits- und Sozialrecht) Universität Salzburg.  
Univ.-Prof. DDDr. Clemens Sedmak, Direktor Zentrum für Ethik und 
Armutsforschung, Salzburg.
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Weiblicher Eigensinn 
und Gesellschafts-
politik 
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Brigitte Lehmann, 
Sibylle Summer

2013  ||  ca. 200 Seiten   
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1571-2

Nach wie vor sind die Widersprüche im weiblichen Alltag Quelle des 
Widersprechens: Soziale Erfahrungen von Frauen, aus denen heraus 
gesellschaftspolitische Kritik und politische Forderungen artikuliert 
werden. Diese Zusammenhänge zu negieren, in der gesellschaftlichen 
Debatte zum Verschwinden zu bringen, ist allerdings längst Bestand-
teil des neoliberalen Diskurses. Brüche im Leben von Frauen, aber 
auch von Männern, werden im Zuge der Wirtschaftkrise zunehmen. 
Umso wichtiger, dem Begehren nach dem weiblichen Eigensinn wei-
ter nachzugehen. „Etwas anderes“ der selbstverständlichen Privile-
gierung männlicher Lebensführung entgegen zu setzen. Folgende 
Themen werden u. a. behandelt: Umbruch der Arbeitsgesellschaft, 
Auswirkungen der Krise, Widersprüchlichkeit von Geschlechterpolitik, 
kritische Bilanzierung von Gender Mainstreaming, etc. 

Autorinnen: 
Dr.in Brigitte Lehmann, Mag.a Sibylle Summer,  
beide: Republikanischer Club/Neues Österreich

Das Buch ist eine erweiterte Version der Dissertation des Verfassers. 
Mit Hilfe des most similar systems designs wird die Sozialpolitik Aus
traliens und Kanadas untersucht. Der Autor geht der Frage nach, wieso 
zwei Länder, die so große Gemeinsamkeiten auf der formalpolitischen 
Ebene haben, zu so recht unterschiedlichen Outputs und Outcomes 
in der Sozialpolitik tendieren. Abschließend wird der Frage nachgegan-
gen, welche Erkenntnisse sich aus dieser Darstellung für die öster
reichische politische Praxis ablesen lassen.

Autor: 
Mag. Dr. Martin Bolkovac, Mitarbeiter Grundlagenabteilung GPA-djp.

Ein Vergleich der 
Sozialpolitik Kanadas 
und Australiens aus 
österreichischer Sicht
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Anforderungen der Arbeitswelt haben sich verändert – „unternehme-
risch“ tätig zu sein, wird heute auch unselbstständig Beschäftigten und 
Arbeitslosen abverlangt. Der Ohnmachtserfahrung tatsächlicher oder 
drohender Arbeitslosigkeit soll der „Aktivismus des Unternehmertums“ 
entgegengehalten werden. Gefordert ist eine (Selbst-)Rationalisierung: 
Alltag und Lebensgestaltung sollen in Hinblick auf Verkauf und Erhalt 
der Arbeitskraft rationell gestaltet werden. Alte Leitbilder, wie das der 
traditionellen Kernfamilie, erodieren. Geschlechterverhältnisse werden 
dabei widersprüchlich neu bestimmt. Frauen werden verstärkt – wenn 
auch oft prekär – in den Erwerbsarbeitsmarkt integriert, Männer kön-
nen – auch angesichts sinkender Reallöhne – immer weniger die Rolle 
des „Familienerhalters“ erfüllen. Gleichzeitig sollen aber Familien bzw. 
Frauen den Abbau sozialstaatlicher Sicherung kompensieren.

Herausgeberin: 
Mag.a Dr.in Alexandra Weiss, Büro für Gleichstellung und Gender 
Studies, Bereich Gender Studies, Universität Innsbruck.
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Unternehmerisch 
und erschöpft?

Anforderungen und Widersprüche 
von Arbeit und Lebensgestaltung

Alexandra Weiss (Hg.) Unternehmerisch 
und erschöpft?
Anforderungen und Wider-
sprüche von Arbeit 
und Lebensgestaltung

Alexandra Weiss (Hrsg.)

2013  ||  216 Seiten 
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1614-6
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Beiträge zu besonderen Problemen 
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Arbeitnehmeransprüche bei Arbeit-
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Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Sandra Wolligger

2001  ||  240 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0869-1
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Arbeitsverhältnisse im Konzern
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Das Jobsharing-Arbeitsverhältnis. 
Arbeitsrechtliche Fragen der 
Arbeitsplatzteilung

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Michael Dorrer 

2002  ||  176 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0905-6

Das saisonale Dienstverhältnis 
im Landarbeitsrecht
Unter besonderer Berücksichtigung 
der OÖ. Landarbeitsordnung

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Siegfried Glaser 

2010  ||  260 Seiten  ||  € 35,–

ISBN: 978-3-7035-1416-6

Der besondere Kündigungs- und 
Entlassungsschutz für Betriebs-
ratsmitglieder und ihnen gleich-
gestellte Personen

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Silke Heinz-Ofner 

2. neubearb. Aufl. 2004  ||  248 Seiten  
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-0994-0

Der Entgeltbegriff des ASVG

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

August M. Lubey 

2005  ||  224 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1032-8

Der Mobilitätsschutz des 
Arbeitnehmers
Entgeltgestaltungen auf dem Prüfstand

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Johannes Winkler 

1998  ||  132 Seiten  ||  € 24,90 

ISBN: 978-3-7035-0669-7

Die grenzüberschreitende 
Entsendung von Arbeitnehmern

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Claudia Wolfsgruber 

2001  ||  108 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0868-4

Die Grundsätze der Mandatsaus-
übung des Betriebsrates gemäß 
Paragraph 115 ArbVG

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Gerald Klug

2001  ||  180 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0689-5

Die Haftung bei Übergang eines 
Unternehmens oder Betriebes. 
Inhalt und Abgrenzung von § 6 AVRAG
und § 1409 ABGB

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Werner Wagnest 

1997  ||  214 Seiten  ||  € 35,–

ISBN: 978-3-7035-0577-5

Die Rechte des Arbeitnehmers bei
Betriebsübergang in Österreich und 
Frankreich

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Hans-Jörg Hummer 

1999  ||  144 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0748-9
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Die Umsetzung der Elternurlaubs-
richtlinie in Österreich

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Gishild Schaufler 

2002  ||  120 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-0904-9

Die Versetzung von Arbeitnehmern 
aus arbeitsvertragsrechtlicher und 
betriebsverfassungsrechtlicher Sicht

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Manfred Staufer 

2003  ||  256 Seiten  ||  € 35,–

ISBN: 978-3-7035-0941-4

Einführung in das Recht der EG und 
Auswirkungen auf das österreichische 
Arbeitsrecht

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Klaus Mayr, 
Alice Kundtner (Hrsg.)

1997  ||  224  Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0598-0

Familienhospizkarenz

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Jutta Maca 

2004  ||  156 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1008-3

17 18 19 20

Ermittlung gesundheitsbezogener 
Daten durch den Arbeitgeber

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Julia Baier

2011  ||  140 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1488-3

Inklusive e-Book!

Mitwirkung der Arbeitnehmerschaft 
im Aufsichtsrat

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Alexander Putzer 

2005  ||  160 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1076-2

Mobbing
Mobbing, Belästigung und andere 
unerwünschte Verhaltensweisen am 
Arbeitsplatz. Arbeits- und schadener-
satzrechtliche Aspekte.

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Thomas Majoros 

2010  ||  268 Seiten  ||  € 34,80

ISBN: 978-3-7035-1394-7

Strukturfragen der Satzung
Österreichische Arbeitsrechtsordnung 
und europäischer Kontext

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Matthias Löschnigg 

2010  ||  208 Seiten  ||  € 35,–

ISBN: 978-3-7035-1404-3

21 22 23 24

Wohlfahrtseinrichtungen nach 
dem ArbVG
Aktuelle betriebsverfassungsrechtliche 
und individualrechtliche Studie betref-
fend §§ 93 und 95 ArbVG sowie die 
Bestimmungen des Betriebsratsfonds.

Beiträge zu besonderen Problemen  
des Arbeitsrechts

Ingrid K. Korenjak 

2009  ||  224 Seiten  ||  € 35,–

ISBN: 978-3-7035-1368-8

25

Beiträge zu besonderen Problemen 
des Arbeitsrechts

Die Reform der 
österreichischen 
Pflegesicherung
Europäische Pflegesiche-
rungsmodelle im Vergleich

Beiträge zu besonderen 
Problemen des Arbeitsrechts

Eva Stöckl 

2011  ||  246 Seiten  ||  € 39,80

ISBN: 978-3-7035-1455-5

Inklusive e-Book!

Die Autorin vergleicht unterschiedliche Ansätze zur Bewältigung  
des Risikos Pflegebedürftigkeit in verschiedenen Staaten Europas. 
Anhand der rechtsvergleichenden Analyse werden wichtige sozial- 
und rechtspolitische Feststellungen erörtert, die Herausforderungen 
im österreichischen Pflegesystem konkretisiert und Reformansätze 
zur künftigen Absicherung erarbeitet.

Autorin: 
Mag.a Dr.in Eva Stöckl, Kammer für Arbeiter und Angestellte Salzburg.
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Rechtsprobleme 
der Stellenaus-
schreibung
unter besonderer Berück-
sichtigung des Gebots 
der geschlechtsneutralen 
Stellenausschreibung  
gemäß § 9 GlBG

 Verena  Schwegel
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Die Masterarbeit befasst sich mit Rechtsproblemen der Stellenaus-
schreibung unter besonderer Berücksichtigung des Gebots der ge-
schlechtsneutralen Stellenausschreibung gemäß § 9 GlBG.

Autorin: 
Verena Schwegel LLM. oec.

Beiträge zu besonderen  
Problemen des Arbeitsrechts 30

Verena Schwegel

2013  ||  116 Seiten  
€ 29,90   ||  Inklusive e-Book!

ISBN: 978-3-7035-1615-3

Rechtsprobleme der Stellenausschreibung unter besonderer 

Berücksichtigung des Gebots der geschlechtsneutralen Stellen-

ausschreibung gem § 9 GlBG
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Der Europäische
Betriebsrat
Mit neu gefasster 
EBR-Richtlinie

Betriebsratsarbeit kompakt

Wolfgang Greif

2. Auflage 2013  ||  328 Seiten   
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1538-5

ISBN 978-3-7035-1350-3
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Der Europäische 
Betriebsrat

inklusive Ausführungen zur 
neu gefassten EBR-Richtlinie

Das vorliegende Handbuch zum Europäischen Betriebsrat ermöglicht allen 
Interessierten einen Überblick zur institutionalisierten Arbeitnehmerbeteiligung 
in grenzübergreifend tätigen europäischen Unternehmen. Darüber hinaus dient 
es allen Betriebsräten/innen und Gewerkschaftern/innen, die mit der Etablierung 
neuer europäischer Konzernvertretungen in Unternehmen zu tun haben, als 
praktischer Ratgeber.

Der Autor erläutert die politischen und rechtlichen Grundlagen zum Europäischen 
Betriebsrat, liefert gewerkschaftliche Einschätzungen und bietet wertvolle Infor-
mationen, Orientierungsrichtlinien und Tipps zur Etablierung und zum Ausbau 
einer länderübergreifenden Arbeitnehmervertretung. Die relevanten europäischen 
und österreichischen Rechtstexte sind abgedruckt.

Weiters fi ndet sich eine Zusammenfassung und Einschätzung der im Jahr 2009 
neu gefassten und künftig geltenden Richtlinie zum Europäischen Betriebsrat.
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Gewerkschaftliches 

Handbuch

2. Auflage

1cover_eu betriebsrat_2.indd   2 15.12.2011   13:27:57

Betriebsratsarbeit Kompakt

Der Aufsichtsrat
Praxistipps. Rechtliche 
Grundlagen. Betriebswirt-
schaftliche Aspekte.

Betriebsratsarbeit kompakt

Walter Gagawczuk, Helmut Gah-
leitner, Heinz Leitsmüller, 
Hannes Schneller, Joachim 
Preiss

2. neu bearbeitete Auflage 2011  
256 Seiten  ||  € 35,–

ISBN: 978-3-7035-1483-8

Inklusive e-Book!

Seit der ersten Auflage sind mehr als sechs Jahre vergangen und da-
zwischen lagen wesentliche rechtliche Neuerungen im Gesellschafts-
recht und eine weltweite Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise, deren 
Auswirkungen noch Jahre spürbar sein werden.

Die rechtlichen Neuerungen bestehen u. a. aus mehreren Gesetzes
novellen (Gesellschaftsrechtsänderungsgesetz 2005, Handelsrechts-
Änderungsgesetz, Gesellschaftsrechts-Änderungsgesetz 2007, Unter- 
nehmensrechts-Änderungsgesetz 2008, Aktienrechts-Änderungs
gesetz 2009), Neufassungen des Corporate Governance Kodex, einige 
bedeutende Judikate und die Herausgabe und Neuauflagen einschlä-
giger Literaturwerke.

Autoren: Mag. Walter Gagawczuk, Mag. Helmut Gahleitner, Mag. Heinz 
Leitsmüller, Mag. Hannes Schneller. Alle: Kammer für Arbeiter und An-
gestellte für Wien. Mag. Joachim Preiss, Kabinettschef Bundesminis-
terium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz.

Das vorliegende Handbuch zum Europäischen Betriebsrat ermög-
licht allen Interessierten einen Überblick zur institutionellen Arbeit-
nehmerInnenbeteiligung in grenzübergreifend tätigen europäischen 
Unternehmen. Darüber hinaus dient es allen Betriebsräten/Betriebs-
rätinnen und GewerkschafterInnen, die mit der Etablierung neuer eu-
ropäischer Konzernvertretungen in Unternehmen zu tun haben, als 
praktischer Ratgeber.

Der Autor erläutert die politischen und rechtlichen Grundlagen zum 
Europäischen Betriebsrat, liefert gewerkschaftliche Einschätzungen 
und bietet wertvolle Informationen, Orientierungsrichtlinien und Tipps 
zur Etablierung und zum Ausbau einer länderübergreifenden Arbeit-
nehmerInnenvertretung. Die relevanten europäischen und österreichi-
schen Rechtstexte sind abgedruckt.

Autor: Mag. Wolfgang Greif, Leiter der Abteilung Europa, Konzerne und 
Internationale Beziehungen.

Erfolgreiche Moderation in der 
betrieblichen Praxis

Soziale Kompetenz

Richard Ondraschek

2007  ||  68 Seiten  ||  € 12,90

ISBN: 978-3-7035-1250-6

Erfolgreiche Teamarbeit in der 
betrieblichen Praxis

Soziale Kompetenz

Heinz Strobel

2007  ||  88 Seiten  ||  € 12,90

ISBN: 978-3-7035-1251-3

46 www.oegbverlag.atGesamtverzeichnis 2013



Dieses Buch wendet sich an Menschen, für die Zivilcourage mehr ist als 
ein Schlagwort. Es ist für diejenigen, die dem demagogischen Klima, 
das sich am Arbeitsplatz, im persönlichen Umfeld und in der Öffentlich-
keit auszubreiten droht, etwas entgegen setzen wollen. Mit Hilfe dieses 
Buches werden die Tricks der Demagogen durchschaut. Infos und Tipps 
helfen, in schwierigen Gesprächssituationen Vorurteile zu entkräften. 
Es werden Methoden zur Abwehr demagogischer Hetzer vorgestellt.

Willi Mernyi: Leiter des Referates für Kampagnen im ÖGB, Vorsitzender 
des Mauthausen Komitee Österreich. NLP-Coach und NLP-Trainer.

Michael Niedermair: Betriebsrat in der voestalpine Personalberatung. 
Trainer, Berater und Coach in der Stahlstiftung.

Betriebsratsarbeit kompakt

Willi Mernyi, 
Michael Niedermair

2010  ||  208 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1453-1

Demagogen entzaubern
Hetzer stoppen. Propaganda entlarven. Vorurteile entkräften.

Der erste Teil des Buches stellt die wichtigsten Meilensteine der Netz-
werkentwicklung sowie die Erfolge des GEDIFO („gesellschaftspoli-
tisches diskussionsforum“) dar. Der zweite Teil beschäftigt sich mit 
der Entwicklung und dem Einsatz von Projektgruppen. Auf Basis einer 
GEDIFO-Studie werden die geänderten Voraussetzungen für Betriebs-
ratsarbeit skizziert. Danach folgt eine Auseinandersetzung, inwieweit 
neue Führungs- und Managementansätze auch für die Betriebsrats-
arbeit fruchtbar gemacht werden können. Weitere Beiträge widmen 
sich der sozialen Netzwerkanalyse. Ein Schwerpunkt des Buches ist 
die kreative Durchführung von Betriebsversammlungen. Weitere Kapi-
tel beinhalten das Thema Online-Umfragen und Betriebsratsarbeit aus 
einer Marketingperspektive.

Herausgeber: Dr. Ulrich Schönbauer, Sozialforscher in der Abteilung 
Betriebswirtschaft der AK Wien. Dr. Michael Vlastos, Historiker, Berufs-
förderungsinstitut.

Soziale Netzwerke und
Kommunikationspro-
zesse im Unternehmen
Neue Impulse für die 
Betriebsratsarbeit

Betriebsratsarbeit kompakt

Ulrich Schönbauer, 
Michael Vlastos (Hrsg.)

2009  ||  192 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1369-5

Erfolgreiche Kommunikation in der 
betrieblichen Praxis

Soziale Kompetenz

Michael Vlastos

2006  ||  68 Seiten  ||  € 12,90

ISBN: 978-3-7035-1249-0
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Arbeit – Recht – Gesellschaft

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Günther Löschnigg (Hrsg.)

2009  ||  312 Seiten  ||  € 23,80

ISBN: 978-3-7035-1349-7

Die Grenzziehung zwischen zulässiger und unzulässiger Datenermitt-
lung ist bei Daten von ArbeitnehmerInnen und StellenbewerberInnen 
besonders schwierig. Datenschutzrecht und Arbeitsrecht überschnei-
den sich in diesem Rechtsbereich und werfen aufgrund unterschied-
licher Wertungen und Interessenabwägungen eine Fülle von Fragen 
auf. Der Autor geht auf die strukturellen Probleme der Datenermittlung 
im Arbeitsverhältnis ein und bietet allgemeine Lösungsansätze an. 
Themen sind insbesondere: Offenbarungs- und Beantwortungspflich-
ten von ArbeitnehmerInnen und StellenbewerberInnen, Fragerechte 
und Fragepflichten von ArbeitgeberInnen, Grenzen zulässiger Datener-
mittlung im Datenschutzrecht und im Arbeitsrecht, Mitwirkungsrech-
te des Betriebsrates bei Personaldatensystemen sowie die Ermittlung 
und Verwendung von ArbeitnehmerInnendaten durch den Betriebsrat.

Herausgeber:  
Univ.-Prof. MMag. DDr. Günther Löschnigg, Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht der Universität Graz

Datenermittlung im Arbeitsverhältnis

Bilanz und Perspektiven 
zum europäischen Recht
Eine Nachdenkschrift anlässlich 
50 Jahre Römische Verträge

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Alice Wagner,  
Valentin Wedl (Hrsg.)

2007  ||  536 Seiten  ||  € 59,–

ISBN: 978-3-7035-1299-5

Das Arbeits- und Sozialrecht der EU 
und die österreichische Rechts-
ordnung

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Johann Egger

2006  ||  628 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1093-9

Ausgliederungen aus dem 
öffentlichen Bereich.
Dienstnehmerrechte bei Ausgliede-
rungen aus Gebietskörperschaften

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Katharina Kropf, 
Heinz Leitsmüller, 
Bruno Rossmann

2001  ||  336 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0849-3

Die arbeitsrechtliche Konkurrenz-
klausel

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Gert-Peter Reissner

1997  ||  272 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0597-3

EU-Recht und ausländische Arbeitneh-
merInnen – muss Österreich handeln?
Was können/sollten Betriebs-
rätInnen tun?

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Doris Einwallner,  
Thomas Neugschwendtner

2009  ||  210 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1372-5

Gemeinnützige Zwangsarbeit. 
Arbeitsmarktintegration zwischen
Arbeitspflicht und innovativen 
Beschäftigungsmaßnahmen

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Nikolaus Dimmel

2000  ||  168 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0815-8

Grundsicherung im erwerbs-
fähigen Alter
Eine Gegenüberstellung verschie-
dener Modelle

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Agnes Streissler

1999  ||  160 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0757-1

Soziale Sicherheit in Österreich
und in Europa
Durchführung der Verordnung 
Nr. 1408/71 in Österreich

Arbeit – Recht – Gesellschaft

Walter J. Pfeil

1998  ||  312 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0701-4
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In der Reihe Arbeit – Recht – Gesellschaft finden grundlegende Studien, die alle ArbeitnehmerInnen

betreffen, Platz. Aktuelles Beispiel ist etwa die Grenzziehung zwischen zulässiger und 

unzulässiger Datenermittlung („Datenermittlung im Arbeitsverhältnis“).

Aber auch Themen wie „Gemeinnützige Zwangsarbeit“ oder „Ausgliederungen aus dem 

öffentlichen Bereich“ sind nach wie vor aktuell.

Die Studien werden in Zusammenarbeit mit der AK Wien verwirklicht.
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Zeitgeschichte

Geschichte der 
Firma Unilever. 
Werk Atzgersdorf
Versunkene Arbeitswelt 
am Beispiel Kuner

Zeitgeschichte

Eduard Giffinger, 
Gunther Pauls

Juni 2013  ||  ca. 224 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1597-2

Das Buch erzählt in Wort und Bild die wechselvolle Geschichte der Firma 
Kuner. Der bescheidene Anfang liegt bei einem jüdischen Käsehändler 
aus Bisenz. Nach dem Ersten Weltkrieg fusionieren zahlreiche Fett- und 
Seifenproduzenten, der Name Kuner bleibt bestehen. Seit 1929 gehört 
das Kunerolwerk dem britisch-holländischen Unileverkonzern. Jahr-
zehntelang stellt Kuner eine breite Palette von Nahrungsmitteln für den 
täglichen Bedarf zur Verfügung. Das Werk bietet vielen Menschen siche-
re Arbeitsplätze. Nach dem Beitritt Österreichs zur EU und der neolibera-
len Wende in Europa kommt Kuner unter Druck. Höhere Renditen sind 
nur mittels Rationalisierungen und Arbeitsplatzabbau zu erreichen. Das 
bittere Ende kommt 2003. Das Werk Atzgersdorf auf der Breitenfurter 
Straße wird geschlossen, die Produktionsanlagen werden demontiert, 
die Gebäude abgerissen. Und heute wächst Gras dort ...

Autoren: 
Eduard Giffinger, ehemaliger Betriebsrat,  
Dr. Gunther Pauls, vormals Kuner (Unilever).

Der Theodor-Körner-Fonds wurde im Jahr 1953 anlässlich des  
80. Geburtstages des damaligen Bundespräsidenten Theodor Körner 
gestiftet. Seitdem werden jährlich herausragende Arbeiten aus Wissen-
schaft und Kunst ausgezeichnet. Damit werden junge Wissenschafte-
rInnen und KünstlerInnen gefördert, die schon jetzt exzellente Arbeit 
leisten und von denen noch weitere innovative Arbeiten erwartet wer-
den können. Das Buch listet alle PreisträgerInnen mit ihren Arbeiten 
– auch jene des Jahres 2013 – auf und gibt begleitenden Einblick in 
die Preisidee.

Autor:  
Dr. Klaus-Dieter Mulley, Leiter des Instituts zur Erforschung der 
Geschichte der Kammern und Gewerkschaften,  
Mag. DDr. Oliver Rathkolb, Vorstand des Instituts für Zeitgeschichte 
der Universität Wien.
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ISBN 978-3-7035-1597-3

Tempel ipit, nulpa deliquo mosam faccume quos dolestem entusae sti-
busciet aliquiasi cusae con conem ius autet es consectat ea doloreptatem 
et alibus excepudam, ommosan tiassed mo tendae nata susda perovi-
tatque nost lit prent voloria dionsequi sa dit et omnis mincit eaqui vo-
luptas as ulpa ius quatent am quas quias eum et etur?
Minulla ntecabor sitatem iuntota tiorporibus, sum fugiam rem doluptae-
cum fugit experiae cum qui cusdae sequodit, sum faccae sequi bea ni-
minctem. Et quiae. Ut eossimeturem repra as eos audaessequas molore 
voluptur? Qui quam fugitis inctisitem. On culpa dolupta tatiisquo quam, 
opta cust laborio quostrum quo tem quiaecatur as dissenimi, temolup-
tiame soloribus.
Cerita nonest faceratur re, od mos seceptate officimet et ommod etus 
enis aboremp elestiam qui veniet pa ate voluptatest, siminctem es volen-
tiure si as non pa dolorib uscition cuptae pra sus que vollam, odicidusci 
nonsendenis audae venisseque postiasperem ligenditae ped ut vit, sit 
eum explab ipsa et velent, cuptat.
Nequiasimus elessitat eum fugitia speribu sanimus doluptur.

EdUArd GiFFinGEr
GUnthEr PAUls

GEschichtE dEr FirmA

UnilEvEr  
WErk AtzGErsdorF

vErsUnkEnE ArbEitsWElt  
Am bEisPiEl kUnEr

Theodor-Körner-
PreisträgerInnen 1954
bis 2013

Zeitgeschichte

Klaus-Dieter Mulley,  
Oliver Rathkolb (Hrsg.)

April 2013  ||  ca. 240 Seiten   
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1546-0

Eduard Gaertner Elisabeth Turolt Hilde Uray Waldert Arbeitsgruppe der Bildhauerinnen Othmar Franz Lang Franz Burkhart Armin Kaufmann Roland Raupenstrauch Wiener Symphoniker Wilhelm Holzbauer Friedrich Kurrent Johannes Spalt Arbeitsgruppe der Architekten 
Wilhelm Klaus Otto Koenig Gertrud Pleskot Ferdinand Starmühlner Rupert Riedl Hermann Robl Eugen Skudrzyk Wolfgang Wieser Arb. Gem. für Raumforschung und Planung Fritz Fellner Paul Feyerabend Theo Mayer-Maly Erwin Neumann Gustav Otruba Ilka Peter 
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Matznetter Hans Moritsch Elfriede Mühl Norbert Mylius Alfred Kaltenbach Oskar Navratil Harald Nemenz Stefan Orenski W. Rogner Agnes Ruttner-Kolisko Walter Schlorhaufer Annemarie Schweeger Otto Steineck Hans Steiner Gerhard Zinner Herbert Foltinek Karl Franta 

Th
eo

do
r K

ör
ne

r F
on

ds
  P

R
EI

ST
R

Ä
G

ER
/I

N
N

EN
 1

95
4–

20
13

Gemeinsam für Kärnten arbeiten
AK Kärnten 1922 bis 2012

Zeitgeschichte

Johannes Grabmayer (Hrsg.)

2012  ||  448 Seiten  ||  € 22,–

ISBN: 978-3-7035-1541-5

Christian Broda. 
Gedenken und Ausblick

Zeitgeschichte

SPÖ Parlamentsklub

2012  ||  68 Seiten  ||  € 23,90

ISBN: 978-3-7035-1569-9
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Die Arbeit gibt einen Einblick in die ideologische Entwicklung der christ
lichen Arbeiterbewegung (Linzer Programm 1923 bis zum ÖAAB-Pro-
gramm 1946) und orientiert sich an den Bruchlinien, die für diesen Zeit-
raum wesentlich waren: Aufgabe der eigenen demokratischen Grundsätze 
und Unterstützung der autoritären Regierung 1933, Leitung der Einheits
gewerkschaft 1934-1938 und Widerstand gegen den Nationalsozialismus. 
Weiters werden die theoretisch-ideologischen Grundlagen mit den je
weiligen Grundsatzprogrammen bzw. mit jeweils konkreten Handeln auf 
Übereinstimmung untersucht. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der 
(Erinnerungs-)Literatur und den Quellenbeständen in den Archiven.

Autor: Mag. Dr. Georg-Hans Schmit, Politologe.

Berichte und Forschungen  
zur Gewerkschaftsgeschichte 
Band 3

Georg-Hans Schmit

Mai 2013  ||  320 Seiten 
€ 38,–

ISBN: 978-3-7035-1604-7

Die christliche Arbeiterbewegung in den Jahren 1933 bis 1946
Vom Untergang der Demokratie bis zum Beginn der Zweiten Republik

Im Rahmen des Projektes wird die Geschichte der Wiener Gebietskran-
kenkasse beginnend von 1868 bis 1889 aufgearbeitet. 

Um die Darstellung abzurunden folgt eine Übersicht der organisato-
rischen Entwicklung im 20. Jahrhundert über die Einführung der ei-
gentlichen Gebietskrankenkassen 1927, den Verwerfungen der autori-
tären Systeme 1934-1945 bis hin zur bis heute aktuellen Gestaltung 
im Rahmen des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes.

Das Projekt vereint Aktenmaterial und Quellen aus der WGKK, dem 
Wiener Stadt- und Landesarchiv, dem Österr. Staatsarchiv, dem NÖ 
Landesarchiv und dem Verein für die Geschichte der Arbeiterbewe-
gung mit Literatur und gedruckten Quellen aus der Österreichischen 
Nationalbibliothek, der Bibliotheken der AK, des Hauptverbandes der 
Sozialversicherungsträger, der WK-Wien und der Universität Wien.

Autor: 
Mag. Stefan Wedrac, Historiker.

Die Anfänge der Wiener
 Gebietskrankenkasse

Zeitgeschichte

Stefan Wedrac

Mai 2013  ||  224 Seiten 
€ 36,–

ISBN: 978-3-7035-1611-5

Anton Benya
Der Vetrauensmann

Zeitgeschichte

Nani Kauer (Hrsg.)

2012  ||  156 Seiten  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1567-5

Anton Benya und 
der Austrosozialismus
Erinnerungen und Gedanken

Zeitgeschichte

Heinz Kienzl,  
Herbert Skarke

2012  ||  316 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1566-8
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Rechtsextrem
Symbole – Codes – Musik – Gesetze 
– Organisationen

Zeitgeschichte

Christa Bauer,  
Willi Mernyi,  
Mauthausen Komitee Österreich (Hrsg.)

3. Auflage 2010 || 74 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1451-7

50 Jahre Berufsförderungsinstitut
Ein kompetenter Bildungspartner

Zeitgeschichte

Sabine Lichtenberger, 
Michael Sturm

2009  ||  84 Seiten  ||  € 14,90

ISBN: 978-3-7035-1398-5

Internationale Gewerkschaftsarbeit 
in der Habsburgermonarchie 

Berichte und Forschungen  
zur Gewerkschaftsgeschichte

John Evers 

2010  ||  410 Seiten  ||  € 38,–

ISBN: 978-3-7035-1397-8

Österreichische 
Gewerkschaftsgeschichte 

Zeitgeschichte

Fritz Klenner, 
Brigitte Pellar

2000  ||  1.064 Seiten  ||  € 49,–

ISBN: 978-3-7035-0765-6

Der Todesmarsch ungarischer Juden 
von Mauthausen nach Gunskirchen

Zeitgeschichte

Peter Witz (Hrsg.)

2007  ||  DVD  ||  € 15,–

ISBN: 978-3-7035-1315-2

Die ArbeiterInnenbewegung
Lieder. Bilder. Rauch & Feuer

Zeitgeschichte

Peter Witz (Hrsg.)

2007  ||  DVD  ||  € 15,–

ISBN: 978-3-7035-1316-9

Die Befreiung des KZ Mauthausen
Berichte und Dokumente

Zeitgeschichte

Willi Mernyi,  
Florian Weninger 
Mauthausen Komitee Österreich (Hrsg.)

2006  ||  182 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1111-0

Das Überleben hat gelohnt
Erinnerungen eines Metallarbeiters und 
Betriebsrates

Zeitgeschichte

Walter Stern

2. Aufl. 2011  ||  308 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1484-5

Eine andere Geschichte Österreichs
Gewerkschaft, soziale Verantwortung 
und menschliche Politik. 
Ausgabe PRO-GE

Zeitgeschichte

Brigitte Pellar

2010  ||  148 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1457-9

Eine andere Geschichte Österreichs
Gewerkschaft, soziale Verantwortung 
und menschliche Politik. 
Ausgabe GBH

Zeitgeschichte

Brigitte Pellar

2011  ||  128 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1494-4

Eine andere Geschichte Österreichs
Gewerkschaft, soziale Verantwortung 
und menschliche Politik. 
Ausgabe GPA-djp

Zeitgeschichte

Brigitte Pellar

2012  ||  128 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1554-5

Eine andere Geschichte Österreichs
Gewerkschaft, soziale Verantwortung 
und menschliche Politik. 
Ausgabe GdC

Zeitgeschichte

Brigitte Pellar

2009  ||  128 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1409-8

Eine andere Geschichte Österreichs
Gewerkschaft, soziale Verantwortung 
und menschliche Politik.
Ausgabe vida

Zeitgeschichte

Brigitte Pellar (Hrsg.)

2010  ||  160 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1410-4

Eine andere Geschichte Österreichs
Gewerkschaft, soziale Verantwortung 
und menschliche Politik.
Ausgabe Post- und Fernmeldebe-
dienstete

Zeitgeschichte

Brigitte Pellar

2009  ||  128 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1422-7

Frauen graben, wo sie stehen.
Frauengeschichte von unten –
Gendermainstreaming in der Praxis

Zeitgeschichte

Irmtraut Karlsson (Hrsg.)

2010  ||  160 Seiten  ||  € 9,90

ISBN: 978-3-7035-1449-4

Johann Böhm
Eine Biographie

Karin Holzer

2. Auflage 1998  ||  176 Seiten   
€ 19,90

ISBN: 978-3-7035-0614-7
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Zeitgeschichte

Zeitgeschichte

Sonja Frank (Hrsg.)

2012  ||  448 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1539-2

Die Jugendorganisation „Young Austria“ wurde im März 1939 in Groß-
britannien gegründet. Sie bot Heimatersatz, zählte rund 1.300 Mitglie-
der und war stark mit dem „Austrian Centre“ und dem „Free Austrian 
Movement“ verbunden. Ungefähr ein Viertel der Mitglieder kehrte nach 
dem Krieg nach Österreich zurück, um am Neuaufbau des demokrati-
schen Österreich mitzuwirken.

Prominente Mitglieder waren u. a. Erich Fried, Arthur West, Ernst Ei-
senmayer oder Otto Tausig. Trotz manch unterschiedlicher politischer 
Anschauungen gibt es bis heute gemeinsame Treffen in Wien.

Das Buch stellt die Mitglieder vor (Biographien, Erzählungen) und 
dokumentiert in zahlreichen, häufig erstmals veröffentlichten Fotos 
Lebenseinblicke von damals bis heute.

Herausgeberin: Sonja Frank, Obfrau des Vereins KunstPlatzl.

Young Austria 
ÖsterreicherInnen im Britischen Exil 1938 bis 1947

Anton Benya. Mein Weg
Lebenserinnerungen eines Gewerk-
schafters und Demokraten (ergänzt 
um Aussagen aus seinem letzten
 Lebensjahrzehnt)

Zeitgeschichte

2. neu bearb. Aufl. 2002 || 144 Seiten || € 4,90

ISBN: 978-3-7035-0930-8

Die Gelben Gewerkschaften 
Österreichs in der Zwischenkriegszeit

Zeitgeschichte

Walter Göhring

2. Aufl. 1998  ||  128 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-0682-6

Die Geschichte der Selbstverwaltung 
und Arbeitnehmermitbestimmung 
in der österreichischen Sozialver-
sicherung 
Teil 1: Von den Anfängen bis 1918

Zeitgeschichte

Robert Grandl

2004  || 308 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1027-4

Ferdinand Hanusch
Aufbruch zum Sozialstaat

Zeitgeschichte

Walter Göhring, 
Brigitte Pellar 

2003  ||  320 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-0974-2

Menschenwürde – Menschenrecht –
Sozialreform
100 Jahre christliche Gewerkschafter 
in Österreich

Zeitgeschichte

Karl Klein, 
Brigitte Pellar, 
Walter Raming (Hrsg.) 

2006  ||  252 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1244-5

Streiknachlese
Geschichten vom Widerstand 
in Oberösterreich

Zeitgeschichte

Erich Gumplmaier, 
Carmen Janko (Hrsg.) 

2. bearb. Aufl. 2004  ||  180 Seiten 
€ 19,90

ISBN: 978-3-7035-1007-6

Von Knechten, Mägden 
und Facharbeitern
100 Jahre Gewerkschaftsarbeit in der 
Land- und Forstwirtschaft

Zeitgeschichte

Karl Demler

2006  ||  208 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1232-2

Wilhelmine Moik
Es hat sich alles mehr ums Politische
gehandelt. Ein Leben für die gewerk-
schaftliche Frauenpolitik

Zeitgeschichte

Agnes Broessler, 
Institut zur Erforschung der Gewerk-
schafts- und AK-Geschichte (Hrsg.) 

2006  ||  180 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1086-1
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Berichte und Forschungen zur 
Gewerkschaftsgeschichte Band 2

Brigitte Pellar

2013  ||  386 Seiten  ||  € 38,–

ISBN: 978-3-7035-1526-2

Arbeiterkammern, wie sie die demokratische Republik 1920/21 schuf, 
waren „zu Kaisers Zeiten“ aus unterschiedlichen Gründen nicht durch-
setzbar. Einen Teil der ihnen zugedachten Aufgaben übernahm das Ar-
beitsstatistische Amt im Handelsministerium. Denn die Arbeiterbewe-
gung hatte sich zu einem politischen Faktor entwickelt, und der Staat 
wünschte sich Informationen zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen 
der Arbeiter und Arbeiterinnen ohne den Filter der Unternehmerinteres-
sen. Die politische Begleitung der Studien erfolgte „sozialpartnerschaft-
lich“ in einem „Arbeitsbeirat“, der auch Gesetzesentwürfe ausarbeitete 
– erstmals unter gleichberechtigter Mitwirkung von Gewerkschaften.

Das Buch ist ein interessanter Beitrag zu den Wurzeln von AK, Sozial-
ministerium und Sozialpartnerschaft.

Autorin: Dr.in Brigitte Pellar, Historikerin.

… mit sozialpolitischen Erwägungen
Staatliche Arbeitsstatistik und Gewerkschaftsmitsprache im Handelsministerium der 
Habsburgermonarchie
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Wien 1, Stubenring 1
 Persönliche Erinnerungen von und an österreichische Sozialministerinnen und Sozialminister

tOM SCHMiD Hrsg

cover stubenring_v4.indd   1 23.01.2012   12:53:39

Wien. Stubenring 1  
Persönliche Erinnerungen 
von und an österreichische 
Sozialministerinnen und 
Sozialminister

Zeitgeschichte

Tom Schmid (Hrsg.)

2012 || 188 Seiten || € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1535-4

Das Buch beschäftigt sich mit dem Sozialressort von 1980 bis zur 
Gegenwart. Der Bogen beginnt mit der Amtszeit von Alfred Dallinger 
(1980 bis 1989), aus der vor allem die Entwicklung aktiver und experi-
menteller Arbeitsmarktpolitik diskutiert wird, und wird mit der kurzen 
Regierungszeit von Walter Geppert (1989 bis 1990) fortgesetzt. Unter 
seinem Nachfolger Josef Hesoun (1990 bis 1995) wurde das AMS ein-
gerichtet, das Pflegegeld umgesetzt und die Arbeiterkammern wurden 
reformiert. Die Ära Franz Hums (1995 bis 1997) und Lore Hostasch 
(1997 bis 2000) stand unter dem Zeichen der Integration Österreichs 
in die EU und der Vorbereitung auf die Währungsunion.

Im Jahr 2000 fand eine politische Wende statt. Erstmals besetzte die 
FPÖ das Sozialressort: Elisabeth Sickl (2000), Herbert Haupt (2000 
bis 2005) und Ursula Haubner (2005 bis 2007).

Nach der Reetablierung der Großen Koalition wurde Erwin Buchinger 
(2007 bis 2008) und dann Rudolf Hundstorfer (seit 2008) Sozialminister.

Als Sozialdemokrat und Gewerkschafter, als Regierungsmitglied und 
schließlich als Präsident der Arbeiterkammer steht Karl Maisel für die 
Erfolgsgeschichte der Zweiten Republik. Er prägte ein wichtiges, ein 
für die Anfänge der Zweiten Republik entscheidendes Politikfeld: die 
Sozialpolitik. Er war der Minister des ASVG. In seiner Amtszeit einigten 
sich die Sozialpartner auf die gesetzliche Grundlage des sich entwi-
ckelnden Sozial- und Wohlfahrtsstaates.

Herausgeber:  
Dr. Guenther Steiner, Historiker, wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Institut für Konfliktforschung in Wien.

Der Sozialpolitiker
Karl Maisel 

Zeitgeschichte

Guenther Steiner (Hrsg.)

2012  ||  236 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1547-7

Johann Böhm war eine Schlüsselfigur der österreichischen Politik: In 
der Kaiserzeit und in der Ersten Republik, in der autoritären und in der 
totalitären Diktatur hat er, in verschiedener Weise engagiert, politische 
Zeitgeschichte erfahren. In der Zweiten Republik hat er schließlich in 
prominenter Rolle politische Zeitgeschichte gemacht: Als (kurzzeitiges) 
Regierungsmitglied und als Parlamentarier, als (Zweiter) Präsident 
des Nationalrates und als erster Präsident des 1945 neu gegründeten, 
überparteilichen Österreichischen Gewerkschaftsbundes – und als ers-
ter Präsident des Hauptverbandes der Sozialversicherungsträger.

Anlässlich seines 125. Geburtstages wird der Auf- und Ausbau sozialer 
Sicherheit in Erinnerung gerufen.

Herausgeber: 
Dr. Guenther Steiner, Historiker, wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Institut für Konfliktforschung in Wien.

Johann Böhm in der 
österreichischen 
Sozialversicherung

Zeitgeschichte

Guenther Steiner (Hrsg.)

2011  ||  252 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1489-0

Zeitgeschichte
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Wissenschaft 
und Gewerkschaft  
Beiträge zu Analyse  
und Perspektive

Zeitgeschichte

Bernhard Achitz (Hrsg.) 

Juni 2013 || 224 Seiten 
€ 29,90

ISBN: 978-3-7035-1599-6

Die Publikation fasst den aktuellen Forschungsstand zur österreichischen 
Gewerkschaftsgeschichte zusammen. Sie erscheint anlässlich des Bun-
deskongresses des ÖGB im Juni 2013.

Das Ziel des Buches ist es, erste Schritte in Richtung Gewerkschaftstheo-
rie zu setzen, das heißt es geht um die Analyse von Entwicklungsprozes-
sen und ihre gesellschaftspolitische Zuordnung als Basis für Überlegun-
gen zu zukünftiger Gewerkschaftspolitik und deren Chancen. Redaktion: 
Dr. Brigitte Pellar, Historikerin. 

AutorInnen: 
Mag. Bernhard Achitz, Österreichischer Gewerkschaftsbund (Hrsg.),  
Dr.in Brigitte Pellar, Historikerin (Redaktion)

Zeitgeschichte  || Varia

Mit dem Projekt „Drei musikalisch-literarische Interventionen haben 
die Christgewerkschafter/innen einen weiteren Baustein zur kon-
sequenten Umsetzung des Mottos „Wir leben Werte“ geschaffen. Es 
geht um die Idee, Kraft und Motivation für soziales Engagement in der 
Gewerkschaftsarbeit nicht nur durch den kognitiven Erwerb von Wis-
sen zu beziehen, sondern über die Kunst neue und andere Zugänge zu 
erschließen.

Autor: 
Andreas Gjecaj, Generalsekretär Fraktion Christlicher 
Gewerkschafter/innen.

 VENTIONEN
andreas gjecaj

DREI
musikalisch-literarische 

INTER-

Drei musikalisch-
literarische 
Interventionen
Sozialromantik – Es geht 
um die Liebe – Gospel

Varia

Andreas Gjecaj

2013  ||  48 Seiten  ||  € 14,90

ISBN: 978-3-7035-1603-0
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Internationales und vergleichen-
des Arbeits- und Sozialrecht 
Band 3

Günther Löschnigg (Hrsg.)

2011  ||  300 Seiten  ||  € 45,–

ISBN: 978-3-7035-1509-5

Diverse Beiträge, u. a.: Martin Henssler, Unternehmensmitbestimmung 
in Europa. Line Olsen-Ring, Mitwirkung der Arbeitnehmer in Unterneh-
mensorganen in Dänemark. Gerhard Ring, Die Mitbestimmung der 
Belegschaftsvertretung in Unternehmensorganen. Otto Kaufmann, Die 
Arbeitnehmervertretung in Leitungsorganen der französischen Unter-
nehmen. Luca Nogler, Arbeitnehmerbeteiligung in Unternehmensorga-
nen in Italien. Günther Löschnigg, Die Mitwirkung der Belegschaftsver-
tretung in Unternehmensorganen in Österreich. Bernd-Christian Funk, 
Interessen- und Rechtskonflikte aus grundrechtlicher Sicht. Werner 
Anzenberger, Mitwirkung im Aufsichtsrat aus sozialpolitischer Sicht. 

Herausgeber: Univ.-Prof. DDr. Günther Löschnigg, Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht Universität Graz sowie Institut für Universitätsrecht Linz.

ArbeitnehmerInnenbeteiligung
...in Unternehmensorganen im internationalen Vergleich

Schriften zum österreichischen und internationalen 
Universitäts- und Hochschulrecht

Die Verwirklichung einer europäischen Architektur der hochschuli-
schen Bildung und der Studien an Universitäten und Hochschulen ist 
ein Fernziel, dessen Verwirklichung auf grundsätzliche und performa-
tive Schwierigkeiten stößt. Alle Entwicklungen stehen in enger Ver-
netzung staatlicher, europäischer und internationaler Bildungspolitik. 
Der strukturierenden und stabilisierenden Kraft des Rechts und der 
rechtswissenschaftlichen Kommunikation kommt die Aufgabe zu, die 
Innovationen im universitären und hochschulischen Bereich normativ 
zu steuern, umzusetzen und zu beobachten. Das System der Rechts-
quellen und der Rechtserkenntnisquellen ist durch ein exponentielles 
Wachstum und durch tiefgreifende qualitative Änderungen gekenn-
zeichnet. Rechtswissenschaftliche Be- und Aufarbeitung sind gefragt.

Herausgeber: Univ.-Prof. Mag. Dr. Bernd-Christian Funk, Leiter des  
Instituts für Universitätsrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz.

Öffentliche Universi-
täten im wirtschaft-
lichen Wettbewerb

Schriften zum österreichischen 
und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht Band 1

Bernd-Christian Funk (Hrsg.)

2010  ||  194 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1431-9

Die Schaffung forschungs- und lehrfreundlicher Rahmenbedingungen 
verlangt nicht nur den Einsatz eines für Universitäten zugeschnitte-
nen Qualitätsmanagements, sondern auch einen Blick über die natio-
nalen Grenzen hinaus. Die internationale Vernetzung der Universitäten 
kann sich nicht mehr auf die wissenschaftliche Ebene beschränken. 
Best-Practice-Modelle in der Forschungsorganisation sind nicht zu-
letzt in Hinblick auf die stets knappen Mittel für die Universität gefragt.

Der vorliegende Sammelband untersucht die rechtliche Seite perso-
neller Strukturen im internationalen Vergleich (Schweiz, Dänemark, 
Deutschland, Slowenien, Türkei, Italien, Tschechien, USA, Spanien, Un-
garn, Österreich).

Herausgeber: MMag. DDr. Günther Löschnigg, Univ.-Prof. am Institut 
für Universitätsrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz und stv. 
Vorstand am Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Karl-Franzens-
Universität Graz.

Universitätspersonal-
recht im internationa-
len Vergleich

Schriften zum österreichischen 
und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht Band 2

Günther Löschnigg (Hrsg.)

2011  ||  236 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1478-4
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Die Schriften zum österreichischen und internationalen Universitäts- und Hochschulrecht verstehen

sich als publizistische Plattform für Untersuchungen zum Recht der höheren Bildung und seiner Praxis

in allen maßgebenden Facetten.

Das Buch spannt einen Bogen von den ersten Lehrerbildungsanstalten 
über die Pädagogischen Akademien bis zu den nunmehrigen Pädago-
gischen Hochschulen. Als Orte der PflichtschullehrerInnenausbildung 
nehmen sie einen zentralen Platz in der österreichischen Hochschul-
landschaft ein. 

Erörtert werden die unterschiedlichen organisations- und studien-
rechtlichen Rahmenbedingungen an den öffentlichen Universitäten, 
den Privatuniversitäten, den Fachhochschulen und den pädagogi-
schen Hochschulen. Die Grundzüge des Personalrechts werden eben-
so behandelt wie die Empfehlungen der ministeriell beauftragten Vor-
bereitungsgruppe für die PädagogInnenausbildung neu.

Autorin: Mag.a Heidi Rathmoser, Mitarbeiterin der Rechtsabteilung der 
Johannes-Kepler-Universität Linz.

Öffentliche und private
Pädagogische Hoch-
schulen im Gefüge des 
postsekundären 
Bildungssektors

Schriften zum österreichischen 
und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht Band 4

Heidi Rathmoser

2012  ||  378 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1530-9

Der vorliegende Band 5 der Reihe enthält nach Sachgebieten zusam-
mengefasste Beiträge aus den Seminaren für Universitätsrecht und 
den universitätspersonalrechtlichen Gesprächen, die in den Jahren 
2011 und 2012 am Institut für Universitätsrecht der Johannes-Kepler-
Universität Linz stattgefunden haben. Die Erfahrungen aus der ersten 
Dekade des Universitätsgesetzes spiegeln die tief greifenden Verän-
derungen wider, die das neue Regelwerk bewirkt hat. Das Gesetz hat 
neben Klarheit und Konsolidierung vielfach auch Streitfragen und Kon-
flikte, z.B. bei der Frage autonom festgelegter Studienbeiträge, hervor-
gebracht, deren Lösung die Möglichkeiten rechtswissenschaftlicher 
Analyse überfordert und damit an die Legislative oder höchstgerichtli-
che Rechtsprechung delegiert werden muss.

Autoren:
MMag. DDr. Günther Löschnigg, Institut für Arbeitsrecht der Karl-Fran-
zens-Universität Graz, Mag. Dr. Bernhard-Christian Funk, Institut für 
Universitätsrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz.

10 Jahre UG 
Sach- und Rechtsfragen 
einer Reform 

Schriften zum österreichischen 
und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht Band 5

Bernd-Christian Funk,  
Günther Löschnigg (Hrsg.)

2012  ||  356 Seiten  ||  € 36,–

ISBN: 978-3-7035-1557-6

Im vorliegenden Sammelband finden sich weiters Beiträge zur soge-
nannten § 99 Abs 3 UG-Professur, einem neuen Weg zur Erlangung ei-
ner Universitätsprofessur. Behandelt werden organisationsrechtliche, 
personalrechtliche sowie steuer- und sozialversicherungsrechtliche 
Fragestellungen.

Herausgeber: MMag. DDr. Günther Löschnigg, Univ.-Prof. am Institut 
für Universitätsrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz und stv. 
Vorstand am Institut für Arbeits- und Sozialrecht der Karl-Franzens-
Universität Graz. Univ.-Prof. Mag. Dr. Bernd-Christian Funk, Leiter des 
Instituts für Universitätsrecht der Johannes-Kepler-Universität Linz.

Aktuelle Probleme des 
Universitätsrechts 
Qualitätsmanagement und 
§ 99 Abs 3 UG-Professuren
an der Universität

Schriften zum österreichischen 
und internationalen Universitäts- 
und Hochschulrecht Band 3

Bernd-Christian Funk, 
Günther Löschnigg (Hrsg.)

2011  ||  196 Seiten  ||  € 29,80

ISBN: 978-3-7035-1510-1
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VARIA

Gesund, sozial und 
nachhaltig managen
Handbuch für verantwor-
tungsvolle Führungskräfte

Varia

Gerald Musger (Hrsg.)

2013  ||  200 Seiten 
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1607-8

Eine gute Führungskraft werden? Das ist erlernbar, wenn die grundle-
gende Ausbildung gegeben ist, wenn die betrieblichen Rahmenbedingun-
gen passen und wenn die eigene Einstellung stimmt. Wohlgemeinte An-
leitungen und Ratschläge gibt es zuhauf. Viele Unternehmen schreiben 
sich ihre „Corporate Social Responsibility“ auf die Fahnen und in interne 
Regeln. Aber was steckt hinter der glänzenden Fassade?  Dieses Hand-
buch richtet einen neuen und speziellen Blickwinkel auf das Thema  
Fach- und Führungskräfte aus verschiedenen Wirtschaftsbereichen 
sprechen aus eigener Erfahrung und geben ihre Empfehlungen zu prak
tischen Fragen: Wie leite ich ein Mitarbeitergespräch, damit es gelingt? 
Was kann ich als Führungskraft für echte Gleichberechtigung tun? Wie 
kann die Burnout-Gefahr gestoppt werden? Wie nehme ich meine Verant-
wortung wahr, Mobbing zu verhindern bzw. abzustellen? Wie lassen sich 
unvermeidliche Konflikte produktiv managen? Wie lassen sich die Daten 
und die Privatsphäre der MitarbeiterInnen gleichermaßen schützen?

Herausgeber:  
Dr. Gerald Musger, GPA-djp Interessengemeinschaften.

Wer für mehr Verteilungsgerechtigkeit und höhere Steuern eintritt, 
setzt sich leicht dem Vorwurf aus, Mitglied einer Neidgesellschaft zu 
sein. Aber die Verteilung der Markteinkommen ist Ausdruck gesell-
schaftlicher Werturteile und nicht individueller Leistungen. Zudem sind 
ungleiche Gesellschaften nicht ökonomisch erfolgreicher, im Gegenteil, 
es werden die krisenverursachenden Faktoren verstärkt: steigende Pri-
vatverschuldung bei den kleinen und mittleren Einkommen, Einkom-
menskonzentration bei den Spitzenverdienerinnen/ Spitzenverdienern, 
die ihr Vermögen auf den Finanzmärkten„ für sich arbeiten“, also spe-
kulativ spielen lassen.
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MIT BEITRÄGEN VON
Andrea Kampelmühler

Georg Bundy • Peter Grüner
Herbert Kasberger • Christian Krall

Johann Mair • Anna Musger-Krieger
Max Steinhäusler • Herbert Waloschek

Verteilen statt
verspielen 
Wege zu mehr Verteilungs-
gerechtigkeit

Varia

Wolfgang Katzian, 
Lucia Bauer, 
David Mum (Hrsg.)

2012  ||  180 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1562-0

Inklusive e-Book!

Christian Alexander Belabed /// Tobias Hinterseer

ZEHN MYTHEN Zur 
Zukunft der Arbeit

Zehn Mythen zur Zukunft der Arbeit

Varia

Tobias Hinterseer,  
Christian Alexander Belabed

2013  ||  112 Seiten  ||  € 19,90

ISBN: 978-3-7035-1576-7

Soziale Bewegungen und Social Media
Handbuch für den Einsatz von Web 2.0

Varia

Hans Christian Voigt,  
Thomas Kreiml (Hrsg.)

2011  ||  396 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1462-3

Inklusive e-Book!

http://sozialebewegungen.org
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Das war 2012
Die Gedankenwelt der Arbeiterschaft

Bundesarbeitskammer und Österreichischer Gewerkschaftsbund (Hrsg.)   
Varia  ||  2013  ||  10 Hefte  ||  gebunden  ||  € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1606-1

Am 1. Jänner 1923 erschien die „Arbeit&Wirtschaft“ zum ersten Mal, heraus-
gebracht von Arbeiterkammer (AK) und Österreichischem Gewerkschaftsbund 
(ÖGB). Gewerkschafter Anton Hueber und AK-Präsident Franz Domes wünsch-
ten sich damals in ihren Geleitworten „ein Organ, um der Öffentlichkeit, die 
praktisch und theoretisch an den großen Problemen der Gegenwart arbeitet, 
die Gedankenwelt der Arbeiterschaft zu eröffnen, in ihrem ganzen Reichtum, in 
ihrer Buntheit zu zeigen.“ 

Dieser Aufgabe versuchten wir auch 2012 knapp vor dem runden Geburtstag 
unseres Magazins gerecht zu werden. Engagierte Journalistinnen und Journa-
listen, Expertinnen und Experten bereiteten im Jahr 2012 unsere Schwerpunkt-
themen sorgfältig auf, um unsere Leserinnen und Leser – Betriebsrätinnen 
und Betriebsräte, PersonalvertreterInnen, GewerkschaftsfunktionärInnen, 
PolitikerInnen, MitarbeiterInnen, VertreterInnen von NGOs sowie Studierende 
und Personen aus Forschung und Lehre – umfassend über die Gedankenwelt 
der Arbeiterschaft zu informieren.

Mit „Das fängt ja gut an“ starteten wir im Jänner ins dritte Jahr der Krise und warfen dann in „Recht haben, Recht behalten“ einen kritischen 
Blick auf das Arbeitsrecht. Nachhaltigkeit war unser nächstes Thema, denn „Wir haben keinen Plan(et) B“. Es folgte der Aufruf „Solidarisiert 
euch!“. Denn Solidarität ist um so viel besser als die Angst, die allzu oft umgeht. Unser Juni-Heft stand daher unter dem Motto „Fürchtet euch 
nicht!“. Im Sommer wandten wir uns – nicht zuletzt wegen der Olympischen Spiele – dem Thema „Brot und Spiele“ zu. 

„Das Europa der Generationen“ war unser nächster Schwerpunkt im „Europäischen Jahr für aktives Altern und Solidarität zwischen den 
Generationen“. „Haben wir eine Wahl?“ war die Frage, mit der wir im darauffolgenden Heft die Demokratie unter die Lupe nahmen. Das vorletzte 
Cover des Jahres stellte ebenfalls eine Frage: „Wo Steuern wir hin?“ – das Thema war Steuern und Abgaben. Um die Jüngsten und ganz Jungen 
ging es uns im letzten Heft 2012: „Ihr Kinderlein kommet“ befasst sich mit Familie und allem, was dazugehört.

Zehn große Interviews haben wir dieses Jahr geführt, sechs davon mit Frauen. Wir sprachen mit Bankerin Gertrude Tumpel-Gugerell, 
Arbeitsrechtexpertin Sieglinde Gahleitner, Naturfreunde-Präsident Manfred Pils, Theologin Ingeborg Gabriel, Politikwissenschaftler Colin 
Crouch, Historiker Manfred Zollinger, Europaparlamentarierin Evelyn Regner, akademische Wahlforscherin Sylvia Kritzinger, AK-Steuerexperte 
Otto Farny sowie Kinder- und Jugendanwältin Monika Pinterits.

Der Arbeit&Wirtschaft-Sammelband 2012 bietet Ihnen wieder einen etwas anderen Rückblick auf das vergangene Jahr.

NEU:
http://blog.arbeit-wirtschaft.at
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Erfolgsfaktor 
Gesunde Arbeit
Arbeitswissenschaftliche 
Fakten für die betrieblichePraxis

Varia

Harald Bruckner,  Renate Czes-
kleba, Alexander Heider, Peter 
Hoffmann, Irene Kloimüller,  
Karl Schneeberger

2010  ||  352 Seiten  ||  € 29,90

ISBN: 978-3-7035-1442-5

Varia

Entschädigung für 
Betroffene des 
Menschenhandels in 
Österreich 

Varia

Julia Planitzer, Evelyn Probst, 
Barbara Steiner, Barbara Unter-
lerchner

2011  ||  120 Seiten  ||  € 19,80

ISBN: 978-3-7035-1498-2 

Christen in der 
Arbeitswelt  

Varia

Paul M. Zulehner

2011  ||  232 Seiten  ||  € 24,80

ISBN: 978-3-7035-1512-5

Hinterm Horizont 
geht’s weiter …

       Erfahrungsberichte transnationaler 
gewerkschaftlicher Zusammenarbeit

ISBN: 978-3-7035-1542-2
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Hinterm Horizont geht’s weiter ...
Erfahrungsberichte transnationaler gewerkschaftlicher Zusammenarbeit

Auslandspraktikum der Sozialakademie der Arbeiterkammer Österreich 2011, 60. Lehrgang

Im Rahmen des 60. Lehrgangs der Sozialakademie der Arbeiterkammer Österreich (SOZAK) haben sich 
die TeilnehmerInnen mit der Stärkung der gewerkschaftspolitischen Handlungskompetenz und Möglich-
keiten der grenzüberschreitenden Vernetzung von ArbeitnehmervertreterInnen beschäftigt.

Um die Zusammenarbeit von Gewerkschaften und BetriebsrätInnen auf europäischer Ebene zu verbes-
sern, bot die SOZAK ihren TeilnehmerInnen im Jahr 2011 die Gelegenheit, ein einmonatiges Auslands-
praktikum zu absolvieren und in Gewerkschaften, Betrieben oder ArbeitnehmerInneninteressenvertre-
tungen den internationalen Gedanken zu leben. In diesem Band berichten sie über Erfahrungen, die sie 
bei den Praktika in zehn europäischen Ländern – unter anderem bei den Gewerkschaften IG Metall in 
Hannover, Unison in London, Unia in der Schweiz oder im AK-/ÖGB-Büro in Brüssel – gesammelt und 
welche Organisierungs- und Mobilisierungskonzepte sie dort kennengelernt haben.

Mit Beiträgen von:
Christoph Appé
Mona Badran
Sandro Beer
Christian Biegler
Martin Bramato
Brigitte Daumen
Beatrix Eiletz
Erich Foglar
Thomas Friedl
Benjamin Fürlinger

Petra Gege
Knut Giesler
Andreas Guttmann
Reinhard Gratzer
Robert Hofer
Michael Huber
Daniel Hubmann
Andreas Krammer
Thom Kinberger
Robert Könitzer

Walter Lambacher
Erika Machac
Christine Payrleitner
Malgorzata Peterseil
Sabine Schwarzendorfer
Georg Sever
Herbert Tumpel
Andrea Übelhak

Brigitte Daumen Georg Sever Marga Achberger
Mit redaktioneller Zusammenstellung von:
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Dieses Buch enthält auch die Berechtigung 
zum Download der e-Book-Version.

e-Book inside
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Hinterm Horizont 
geht’s weiter … 
Auslandspraktikum der 
Sozialakademie der Arbeiter-
kammer Österreich 2011

Varia

Bundesarbeitskammer (Hrsg.)

2012 ||  304 Seiten || € 24,90

ISBN: 978-3-7035-1542-2

In Arbeit geeint 

Varia

Thom Kinberger, Robert Könitzer, 
Malgorzata Peterseil, Mehmet 
Soytürk

2011  ||  120 Seiten  ||  € 14,90

ISBN: 978-3-7035-1503-3

Sou redn mia dahoam 
Sammlung niederösterreichi-
scher Mundart-Ausdrücke

Varia

Astrid Degasperi

2. Auflage 2010  ||  800 Seiten  
€ 24,90

ISBN: 978-3-7035-1465-4
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Kollektivverträge

Das Infoportal zu Kollektivverträgen:

www.kvsystem.at

Das KVSystem | Die ONLINE-Datenbank

UMFASSEND  
Über 700 KV, Zusatzvereinbarungen und historische Versionen  
Know-how rund um die Kollektivverträge

SCHNELL  
Intuitiv anwendbare Benutzeroberfläche   
Schnell-, Volltext- und ExpertInnensuche  
Speicherbare Suchabfragen für rasches Wiederaufrufen

ÜBERSICHTLICH  
Unterschiedliche und intuitive Zugänge zu den komplexen Struktu-
ren der Kollektivverträge – entweder über hierarchische Struktur-
bäume (Gewerkschaften oder Fachorganisationsordnung) oder 
über die KV-Suche (mit Titelliste). Leichte Navigation innerhalb der 
Dokumente eines KV

TOPAKTUELL  
News rund um KV-Verhandlungen, KV-Abschlüsse,  
Kündigungen und Satzungen von Kollektivverträgen  
auf www.kvsystem.at, als Newsletter oder auf Twitter

KV-Newsletter

Mit dem KV-Newsletter erhalten Sie zeitnahe Informationen rund 
um Kollektivvertragsabschlüsse, Verhandlungstermine und die 
wichtigsten Verhandlungsnews. Sie können sich auf  
www.kvsystem.at für den KV-Newsletter anmelden.

Jahresberechtigung

ab € 438,– inkl. USt. inkl. USt. 
gültig bis 31.12.2013

www.kvsystem.at 
www.twitter.com/kvnews_oegbv 
E-Mail: johann.wagner@oegbverlag.at 
Telefon: +43 (0)1 405 4998/ 200 

Fordern Sie Ihren Testzugang an und  
prüfen Sie die volle Funktionalität  
15 Tage lang kostenlos! 

Lösungswelt Kollektivverträge

Datenbank  |  Website  |  Newsletter  |  Twitter  |  Gedruckte KV  |  Bücher

Folgen Sie uns auch auf

Twitter
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